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nkel 
' Dagobert hat 
Geburtstag, doch was 
schenkt man dem reichsten Mann 
der Welt? Schließlich entscheiden wir uns für 
ein Teilstück von Pirat Knackbarts Schatzkarte. 
Leider können wir nicht ahnen, dass die Panzerknacker die 
Nachfahren jenes Piraten sind und sich bei der folgenden 
Schatzsuche unbemerkt an unsere Fersen heften. Doch 
keine Angst, alles wird gut und auf das Geburtstagskind 
wartet ein wahrhaft gigantisches Geschenk! 
Als Geschenk empfindet Fräulein Rührig es ganz undgar _ 
nicht, als einer der Panzerknacker ihr den Hof macht und - r 
ihr zwielichtige Gestalten aus heiterem Himmel romanti- 
sche Ständchen singen. Als 176-176 jedoch beschließt, 
um ihretwillen ehrlich zu werden, schmilzt sie dahin. 
Ob das wohl gut geht? 
Diesmal hat Phantomias unverhofft einen 
mächtigen Verbündeten namens Megamago an 
seiner Seite. Und den hat er auch dringend nötig, 
denn Spectaculus, der schurkische Meister der 
Hypnose, erhebt wieder einmal sein Haupt ... 





Ik 










Herzlichen Glückwunsch, 
Onkel Dagobert! 


Alles Gute 
zum Geburtstag, ° 
Onkel Dagobert! 
Pfahl! Grummel! 
Was sollte an diesem Tag 
gut sein, ihr Grünschnäbel? | 
| Meine Geburt ist schon so lange |’ 
her, dass ich mich kaum daran 
\erinnem kann. Ich hab keine Zeit 
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Byron Erickson (Story), Fecchi (Zeichnungen) 


Dann nimm dir welche! 
| Du hast uns in einer weichen 


Natürlich nicht. Der Vertreter wollte anfangs |) 


| zwar ganze zehn Taler, aber ich hab ihn 
gnadenlos um die Hälfte heruntergehandelt. 
Tja, die Gene 2 ; 
meines 


„eine Piratenschatzkarte, 
Onkel Dagobert! Oder genauer 
gesagt, es ist ein Teil 


| Das ist 
ja... 


Wenn du darauf bestehst, dein Geld 
und meine Zeit zu vergeuden, Neffe, 
dann will ich nicht so sein... 


mir festgelegten 
fünf Taler ver- | 
schwendet hast. 


Wir haben gedacht, es ist das 
| ideale Geschenk für einen Sammler 
wie dich, 


Das wichtigste | 
Stück wohl- 
gemerkt! 


Hmnpfl Selbst 
mit fünf Talern hat 
7 ZZ man dich übers Ohr 
u gehauen, Neffe! 





en Aber es gab Und in unserern Schlauen Buch steht, dass 
BE NATION. _ wirklich einen Piraten, sein Schatz niemals gefunden wurde. 
durchaus ein paar |, | der Knackbart hieß! 
Taler bringen! /+ 


Ja, seine Mannschaft setzte ihn 
\auf einer einsamen Insel aus, bevor er 
\ seinen Schatz ausgraben konnte. 


| Niemand weiß, was aus Knackbart toner os genen 
geworden ist, aber sein Schiff wurde wenige Wir sind sicher, dass die Karte echt ist. 
Tage später in Jamaica versenkt und die Eine Analyse in unserem Fähnlein-Labor 
| Undes gab keinerlei | okimmemn | En Bi Ä Hört 
Schätsa an __ Jahre alt Ist. | mir mal zu, 
5 Kinder! 


Ich glaube euch ja! Aber ohne irgendwelche Vergesst es, Kinder! Onkel Dagobert 
Markierungen oder die Koordinaten der Insel ist erinnert sich ja nicht mal mehr an 
die Karte leider absolut wertlos. seine Geburt! Er ist einfach zu alt, um 
| = | noch mal auf Schatzsuche zu gehen! | 
Also, die Buchstaben | | 
in der Mitte dürften ja | 
wohl „Karibik“ ergeben, 
| daher dachten wir... 





Zügle deine Zunge, Neffe! Natürlich reizt es mich, Der Grund, weshalb Piraten ihre 
diesen Schatz zu finden, aber es würde Jahre Schatzkarten in viele Einzelteile 
dauern! Falls du in der Schule aufgepasst hast, zerlegt haben, liegt auf der Hand! 

solltest du wissen, dass es Hunderte von Ä — 





Aber das 
versuchen wir 
dir doch die 
ganze Zeit zu 


sagen, Onkel | 








f Du brauchst nicht die 


So konnten sie sicher sein, 
dass keiner allein den Schatz 
Pr finden konnte. Ohne 


die anderen 
ist jedes 
Teil völlig 
wertlos! 









Und da es nach unseren 
Recherchen im 16. Jahrhundert nicht 
allzu viele Karten der karibischen 
Inselwelt gegeben haben dürfte... 


„sollten wir 

die einschlägigen 
Archive und 
Bibliotheken 

durchsuchen,, 






fehlenden Teile, sondern eine | 

Kopie der Karte, die Knack- 

bart zer- —- 
schnitten . 













| „Dis wir die passenden 
Kartenteile gefunden haben! Leise, ich 
Schi j va —DB | will weiter 
erimmiger \/ ] \ zuhören! 
Seetang! Warum 5’c.Xg Zi f 
haben wir nicht 
selbst daran | 


Kinderchen, ihr seid wirklich Gold wert! Schauen wir doch gleich \ 
mal in mein Archiv, schließlich habe ich als Handelsreisender in 
jungen Jahren so manche alte Karte erstanden. 


Woher der plötzliche Eifer, Onkel | 
Dagobert? Glaubst du jetzt plötzlich | 
| doch, dass unser Geschenk etwas 
| wert ist? 


Zu neu... falscher 
Ozean! Das ist die 
Küste von Calisota im 


Na bitte! Das ist eine Mann! Der 

Karte aus der Karibik! 4 spannt oe 

Und das Alter müsste aber auf die 
auch stimmen... 
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\ 
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Seht euch das an! 
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Diese Karte könnte 
Knackbart durchaus 
als Vorlage gedient 
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Und zerquetsch nicht die 


| Es gibt nur einen Weg, das heraus- 


zufinden: 


, die wir dort 


zarte kleine Wanze 
angebracht haben, 


Leg diese Karte drauf, dann 


sehen wir, ob 


hörst du? 


sie passt. 
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So, jetzt den Schriftzughier | & 1 [Pirat Knackbarts Schatz ist demnach also 
anlegen und... ja, das passt! auf einer namenlosen Insel verborgen, die 
, etwa 30 Kilometer 
südöstlich von 
Jamaica liegt. ä 


Ab nach Hause und [| Nur keine falsche Hektik! Ich denke, du hast ein Vermögen 
packt eure Sachen! zu verwalten, Onkel Dagobert? Oder hab ich mich da vorhin 
Morgen früh fliegen wir verhört? 
nach Kingston! 7 


Außerdem läuft dir der Schatz nach mehr Hört genau hin, = 
als 400 Jahren sicher nicht von alleine Kumpels! Bertel spricht | ) 
davon, das kannst du mir glauben! gerade von uns! Hehe! 


Hör auf zu stänkern, 
Neffe! Ich habe so 
meine Erfahrungen! 
4 Es kann immer 
_„\ jemand auftauchen 
“\ und sich den Schatz | 
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Dabei muss sich unser Geburtstagskind gar nicht so Er steht uns auch 
sehr beeilen. Schließlich warten wir, bis er den Schatz gefunden zu. Bertel hat ja keine 
hat, und zocken ihn erst dann ab! /| Ahnung, dass Knackbart 

einer unserer Vorfahren 
war... Wir sind somit seine 

rechtmäßigen Erben. 






Daher hat er 
J uns ja auch das bis heute 
völlig wertlose Stück 
seiner Karte hinterlassen. 


Niemand wusste all die Jahre Weil du genau wusstest, dass der alte 
etwas damit anzufangen, bis ich auf Gierschlund irgendwie einen Weg finden würde, 
die geniale Idee kam, Bertel das Teil 

zuzuspielen. 


Hehe! Und sogar 
| noch schneller, als ich 
dachte! Dank dieser 
kleinen Musterschülerl| 








Los, Jungs, Ich finde es aufregend, in die 

trinken wir Fußstapfen unseres Urahnen 

auf unseren #3 Knackbart zu treten und fühle 

Schatz! mich schon ganz piratisch... 
oder wie das heißt! 






Egal wie das heißt, solange du es 
nicht wörtlich nimmst. Denk dran, 
nser Urahn hatte ein Holzbein, hehe. 









Am nächsten f Das muss der Fischkutter 
Tag, In Kingston, 7] sein, den mein hiesiger Agent für 
uns gemietet hat. Er ist zwar nicht | 
schnell, aber er bringt uns sicher | 

zu unserer Schatzinsel. 


' Der sieht deutlich 
seetauglicher aus als 
die Schaluppen, die du 
sonst immer mietest, 
Onkel Dagobert. 


ihr was! Also, 
| wa ist der 


NIT FL 


NAT 


e 


Halt doch einfach die Luft an und schrubb | u Urks! Igitt! Luft anhalten war 
schon mal das Deck, Donald, während jeine gute Idee! Äber etwas Fleiß! 
die Jungs und ich uns um den Proviant | schadet auch nicht, um diesen 

kümmern. Be Fischgestank loszuwerden. 


Idee! 
Ich fühle mich 
heute mächtig 





Obwohl ich 
mich schon frage, 
warum immer ich 
die unangenehmen 

Arbeiten bekomme! 


Aber damit ist jetzt endgültig Schluss. 
Für den Rest dieser Reise war das mein 
letzter Handariff, den ich freiwillig erledige 








| Jetzt haue ich mich in 
die Hängematte, wie es sich 
für einen Seemann gehört! 





Erst auf die Nase, dann 
auf die Öhren! Wenn Sie so 
\ weiterjaulen, gibt's was auf | 
die Augen! Ist das 
r? 





Wie heißt hier, Reggae? Das hat | 
doch mit Musik nichts zu tun! Das ist 2 
Körperverletzung! 


ter, bis du etwas Respekt vor 
meiner Musik zeigst, Mann! 


Grummell Aber 


nur, wenn du dann | 


| endlich die Klappe 
hältst... Mann! 


50 Taler?! Für 
dieses Machwerk = 
gebe ich höchstens / | & 
50 Kreuzer! u 


Oder bis du ein 
Souvenir kaufst! 
Das ist echt 


| heiße Ware, 


Wie wäre es denn damit, Mann? 
Das ist handgeschnitzt, aus Bananen- 
baumholz. Für dich nur 50 Taler, Mann! | 





Donald ist 
die blühende 
Einfalt. Der 
hat nichts 
geschnallt! 


Merkwürdige 
Typen hat's hier! 
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Das war gute Arbeit... Jetzt muss 761 nur noch ein geeignetes 
Mann! Haha! Mit dem geeig 


| ganisi ‚ mit dem wir den 
Eüsanrlarhaben ie schifichen organisieren mi ) 
—— Ducks unauffällig 
Bertels Boot] | folgen können. 


erledigt! 


Aber selbstredend ist das nicht irgendein Boot! Schließlich 
wollen wir doch, dass unser Urahnı Knackbart stolz auf seine 





Und? Sind wir 


Am nächsten endlich da? 


Morgen stechen | 
die Ducks in See... | 


...50 einfach! Und jetzt prüfen wir 
unsere Position, damit wir den Kurs 
bestimmen können. 


Ihr errechnet den Kurs also mit einem 
Sextanten? Braucht man dazu denn nicht 
die Sterne, Kinder? 


Ja! Aber die Sonne ist , 


auch ein Himmelskörper, Onkel 
Donald. Also haben wir. 





Fast, Onkel Donald, hihil Wir haben erst 
einmal anhand der Karte die genaue Position 
unserer Schatzinsel 


N errechnet. Das war gar 
in nicht... 
I 


—_— 
e 


Zwei Grad steuerbord, Onkel Dagobert! Dann 
müsste die Nordspitze der Insel nach unseren 
Berechnungen direkt vor 

uns liegen! " 


| ...unsere Route exakt nach dem Stand der 
Sonne am heutigen Tag berechnet. Das ist 
doch eine klasse Idee, i 
Ä Nein! Ich finde, das ist 
viel zu kompliziert! Ein Fehler, 
und wir landen vermutlich im 
ewigen Eis! 
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Ich werde unseren betagten Onkel einmal | Jetzt hör mir mal zu, du 
| davon in Kenntnis setzen, dass es in der heutigen Knauser! Beim nächsten Mal 
Zeit Ortungssysterne und Navigation gibt. | 


Gib ihm doch bitte \ I DZ 
| seine Uhr zurück, bevor er Ff = 
dich rauswirft. 


Huch! Der Kahn ist ja voller 
technischer Geräte! Warum 
lässt du die Kinder denn dann 
den Kurs mit einem Sextanten 


Das Zeug 
gehört zwar zum Schiff, 
die Benutzung kostet 
aber extra. Was denkst 
du denn? 


Das willst du gar nicht \f Bist du des Her mit meiner 


issen, glaub mir... ohl Wahnsinns, Uhr! Und nun sieh 


er | Land in 
Ein Satellitentelefon!,/ | Neffe? Hast du eine zu, dass duLand LI Sicht! 
Kannichep —7 | Ahnung, was so gewinnsti ST 

Daisy | == eine Verbindung Th mr 


anrufen kostet?! 





Hart steuerbord, Onkel 
Dagobert! Laut Karte führt 
| der kürzeste \Weg ins Innere 
der Insel über den Strand 
im Westen! 


Nanu? sind denn die Für Bäume gibt es nicht genug Grundwasser, Onkel 
Bäume? Ich wollte mich Donald. Die meisten karibischen Inseln bestehen aus purem 

doch in meine ee | Felsgestein, BERN von einer dünnen Schicht Erde. 
gibt es ja nur ein paar Büsche! A - — - Immerhin können wir den 
— | | schatz so leichter heben. 


fy = m ” ‚| Pirat Knackbart dürfte ihn nicht 
] Bu allzu tief verbuddelt haben. 


er - n . 
© Zu En. 
{v N 1 
2 
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f Hier sind wir mit Sicherheit richtig! Das da vr Ja, und die 
| muss der Dreiecksstein von Knackbarts Karte |”_..] markierte Stelle muss 
| dort oben auf dem 


Hügel liegen. 


O Mann! Die Insel ist platt wie eine 
Flunder und dieser Pirat vergräbt seinen 
Schatz an der einzigen tiefen Stelle! 


Nörgeln, immer nur nörgeln! Wenndu nicht Feinste Ironie nützt da wenig! Onkel Donald 
auf der Stelle damit aufhörst, kürze ich dir | | sollte sich lieber daran gewöhnen. Schließlich | 
deine | Das i hat Onkel Dagobert das Zeug | 
RRaneN wäre wirklich tragisch, tonnen- | Aber immerhin hat er so 
| wo ich Ölsardinen und | einen ordentlichen Rabatt 
Zwieback doch so liebe! ae rausschlagen können. 


KW 


Fi 


Sehr schön, Kinder! Was steht 
da geschrieben? 50 Schritte? Dann 
| ‚los: eins... 


Das ist wirklich ein markanter Felsen. Er ist das 
ideale Zeichen für einen Piraten, der in aller Eile 
seinen Schatz u 


verstecken | \ Mal sehen... 
will, eo hm... „die 


Krähe fliegt“ in 





Könnte es da nicht einen kleinen Unterschied schtigter Ei [| ...kalkulieren wir 
in der Schrittlänge eines kräftigen Piraten und u u EM auch sein Holzbein 
ben? = \ 


..und teilen das Ergebnis 
mit Onkel Dagoberts deutlich 
kleinerem Schrittmaß... 


Der hätte { Wir haben errechnet, | 
vermutlich |] dass du exakt 68,5 Schritte Kinder und Kopfrechnen - lächerlich! Ich grabe 
eher ein machen musst, um dieselbe | | jedenfalls nicht an der falschen Stelle! 
Goldbein! Distanz zurückzulegen wie Al „und 
Ä z einst Pirat | zwei und 
Knackbart! | ! 


GEwöhl... töhtreie mich Seht mal, diese Vertiefung \ 


„und 
schon auf die Gesichter, wenn hier an der Seite des | 65 und 66 
sie an ihrem leeren Loch stehen, Hügels! Komisch, oder? 
| hehe! Ä ale 
Das sieht 
fast aus wie 
ein Krater! 
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„und 68,5! Merk dir eins: Ich vergesse nie Das Kreuz 
etwas, Neffe. Vor allem nicht, wie viel Geld markiert die 
„ du mir schuldest! Du weißt, was du zu tun Stelle. Fang an / 
zu graben! | 


Schon gut, ich grabe! \ 
Irgendwie ist es ja auch |] 
ziemlich aufregend, einen 
alten Piratenschatz zu 












Das war ein Volltreffer! 
Ist das etwa schon die | 
Schatzkiste? 


Dann hätte sich 
Knackbart beim Verstecken 
aber keine große Mühe 
gegeben. 











B-b-bei | 
mir dreht sich 









Wieder mal mein \ . 

übliches Pech! Los, | R Das | 
i nimm ihn weg! Pr °*"- [ich ja gern, Onke 

em m Re | £" „| Donald, aber das 
| ' Ding scheint... 


Keuch! Stöhn! Ich hab's doch geahnt! Die Buddelei 
"| wird wesentlich anstrengender, als ihr Schlaumeier euch 
r das gedacht habt. 





FE = 
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Gebt es doch einfach zu: 
Das ist die falsche Stelle! Kein 
Pirat würde sich diese Tortur 
| aufhalsen, nur um seinen Schatz 
unter einem massiven Felsen zu 
vergraben! 


Wir fürchten so | Vielleicht sollten wir die _ Geschwollen reden, das 
langsam, dass du Schrittzahl noch mal neu könnt ihr! Aber ich bestehe jetzt 
wirklich recht hast, | berechnen... |  aufeiner Mittagspause. 


Onkel Donald, on 


Knackbarts | | Und ein 


Größe als ZA Schläfchen 
. Variable = ’®\ könnte auch 
| kamulieren, nicht schaden! 


Die Mittagspause ist genehmigt, du | ...du möchtest 
| Weichei. Aber das Nickerchen ziehe ich dir uns plötzlich doch ähm... nur nichts 
von deiner Zeit ab! Ist das klar? für diese kleine \ 


Schatzsuche 
meine Zeit, es entlohnen? 
sei denn... 





Ich klettere mal auf die Hügelspitze, um nachzuprüfen, 
ob wir Önkel Dagobert wirklich in Richtung Norden 
geschickt haben. 


Schon. Er ist schwarz. Und sehr hart. 
Önkel Donalds Hacke konnte ihm nicht 
einmal eine kleine Macke zufügen, 





Wisst ihr, was ich glaube? Das ist 


ein Meteorit! Die Dinger sind knallhart, | 


nachdem sie durch das All und 


ı unsere Atmosphäre | 


gerauscht sind, 


Kinderchen, ihr habt vermutlich recht! 
Das muss ein Meteorit sein! Ich wusste 
doch, dass mir sein Aussehen irgendwie 





Habt ihr 
“| auch bemerkt, dass dieser 
Felsblock komplett anders 
aussieht als sämtliche 
anderen Steine auf der 
u Insel? 





Ja, so muss es sein! Und der Krater 
stammt von dem Einschlag. Vermutlich 


ist er auf diese Stelle gekracht, nachdem 


Knackbart 2 -- 


seinen Schatz iM Was leider heißt, dass | 
vergaben hatte. MI] wir diesen Brocken erst 


4 wegräumen müssen, 
um an den Schatz zu 
kommen. 





Lasst uns noch 
mal nachsehen, um 
sicherzugehen, dass... J: 


Aber nicht 
irgendein Schiff! 77, 
Das ist... EFT, 











„..gin Piratenschiff 
aus dem 16. Jahr- 
hundert. Es hat die 
Totenkopfflagge 
gehisst und hält 
auf uns zu!" 


Unfassbar! Das ist genau so ein Schiff wie die, Dann haben wir ja 
die seinerzeit die spanische Armada attackiert und genug Zeit, um in unser Boot zu 


Aber... das Schiff 
ist schon da!? Wie 
kann das denn sein? 
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versenkt haben! 


Der Größe nach zu | | 
| urteilen, ist es noch ein | stimme dir 
ganzes Stück von uns ausnahmsweise 


steigen und zu verschwinden. Da | 
stimmt was | Ich 


entfernt. \ zu, Neffe. 





Wie könnt ihr es wagen, die Deswegen 
Schatzinsel unseres ehren- i haben wir deinem 


| Erzittert, lausige 


Landratten! /1 N werten Ahnen zu betreten? | e a Qusseligen Neffen 
N r Ä 


_ ja die Karte 
RR 





So, und jetzt hört mir mal sehr f „.aber mit ein bisschen Geschick kann 
aufmerksam zu: Unser Schiff, unsere man sie recht wirkungsvoll einsetzen! Nur für 
„ Kostüme und unsere | | den Fall, dass ihr u 
Waffen mögen zwar | anfechten 





Genau! Das haben 
Schiff ist also wir uns zusammen mit 
wirklichnur 8 den Kostümen von einem 
ein Modell? A Filmset in Jamaica... 
ähm, wie soll ich sagen... 


An diesem Vergesst es, Jungs. 
blöden Ding Mit Knackbarts Kohle 
waren ja nicht kaufen wir uns einen 
mal Bremsen Haufen Schiffe. Und 
dran, Mann! | Kapitäne dazu! 





Schnüff! Das war ein gutes Schiff! 






Mit ihm hätten wir noch so viele schöne 
Raubzüge und Kaperfahrten erleben 
können... 


Buhuu! / Jetzt reiß dich 


aber zusammen! | 
Woher soll ich denn | 
wissen, wie man so | 
‚ eine Kiste steuert! 


Apropos Schatz... wo ist das qute Stück 
denn eigentlich, Bertel? 


Oh! Na, ihr 


::$\ werdet staunen, | 
u wenn ihr das 


Nach einer kurzen 1-7 Und das sollen wir euch glauben? Dass | Also, wenn ihr eine 
Einführung... der Schatz unseres Urahnen unter einem bessere Erklärung 
\  Meterio... ähm... irgendeinem blöden | habt... wir sind ganz 
\ Stein aus dem All begraben liegt? >. Ohr. 


Wir vermuten, dass 

der Meteorit erst später 
eingeschlagen ist und den Schatz 
tief in die Erde gerammt hat! | 





Vermutlich wurde er dabei zerquetscht 
oder ist geschmolzen! Und da das Ganze 
nun sinnlos ist, könntet ihr eigentlich 
wieder gehen. | a 





Aber bevor wir hier weiter heiter schwatzen, 
greifst du dir die Spitzhacke und machst aus 
dem großen viele == no. 
kleine und handliche Das hat keinen 


Steine! I. Sinn! Der Felsen ist 


N viel zu hart für eine 


Versucht ja keine Tricks! Wir haben im Gefängnis 
gelernt, was es heißt, Steine zu klopfen. 
Uns könnt ihr nicht täuschen. 


Das könnte dir so passen! Wir sind doch 





nicht so doof wie du, Donald. Knackbarts 
schatz besteht aus reinen Gold- 


dublonen... ..und egal ob sie zer- 
quetscht oder geschmolzen 
sind: Gold bleibt Gold! 


Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg! Dann 
schnappt ihr euch eben die Schaufeln und 
grabt diesen schwarzen 

Klops aus! 


Und hör auf, so fies zu grinsen, 
Bertel! Sonst lassen wir dich 
das Meteodingsda ganz alleine 


7 















Schippe um Echt schade, dass es schon 









Dann müsst ihr morgen halt 






eh die dunkel ist. Es hat doch sicher gerade | rüher anfangen. Wir pennen auf 
Si De... 





erst angefangen, euch Spaß zu Mil eurem Boot und morgen Mittag | 
machen, was? Fa) sehen wir mal nach, wie weit 
’ = ihr seid. 


Frühstück fällt aus, aber vielleicht 
gibt's ja mittags was, wenn ihr euch 
tüchtig angestrengt habt. 


Es tut mir wirklich leid, Onkel Dagobert. Das ist 
wohl das missglückteste Geburtstagsgeschenk 
aller Zeiten. Von den Blasen ganz zu schweigen. 


Gräm dich nicht, Neffe. Du 
wirst sehen, alles wird gut! Um | 
nicht zu sagen, wunderbar. | 





Wir müssen uns nur überlegen, was wir 
machen, wenn die Panzerknacker mit dem 
Schatz abhauen und uns hier auf der Insel 


Ich will jetzt noch nicht zu viel 
verraten, aber auf dieser Insel 
gibt es einen weitaus größeren 
Schatz als diese Kiste voller 
Piratengold. 





Am späten Nachmittag 
des nächsten Tages... 


Hoppla! Der 
Kiesel ist wirklich | 
krass! 


Aber warum hängt 
ihr hier so schlaff in der 
Gegend herum, wenn B 


Deshalb haben wir ihn mit ein paar 


Brettern aus dem Schiffswrack abgestützt | 


und weiter oben einen 
Hebel angebracht. | 


Weil wir unter dem Meteoriten nicht 
weitergraben können, ohne zerquetscht 
zu werden. Das solltet selbst ihr 
einsehen! 


Aber wir 
weigern uns, mit 
leeren Mägen 
weiterzuarbeiten. 
Ihr kommt reichlich 


Wie sagt man? 
Mach es wie die 
Schurkenuhr, zähl die 

aten Stunden 





Dann, nach Wir sind fertig hier unten! 
einer kurzen Zi Wie sieht es bei euch da oben 
Essenspause... ’ aus? 


Wir sind bereiter denn Erinner 
je und wir springen mich dran, 
dass ich 
nächstes Mal 
nicht auf die 


Eins... 
zwei... drei... 
und los! 
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Dieser Felsen 





3 = schreddert alles! FI 
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Tretet zurück! Allein uns 
Panzerknackern gebührt die Ehre, 
das Erbe unseres Urahnen Knackbart ze 
anzutreten! f 
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Hast du 
das gehört? 
| Hoffentlich... , 


„legtda | 
nicht noch so 
ein Stein! 


Hat der ein 
Gewicht! Das sind 
gut und gern 100 Kilo 
reinstes Gold! 


Heul später 
und fass erst mal 
mit an! 








| Das ist Pirat Knackbarts Schatz! Da gibt 


| Reich! Reich 





“ Nein, haha! Wir haben es geschafft! 


es keinen - 
Zweifel! Ist er nicht einfach 
wunderschön?! Ich könnte 


heulen vor 


Jetzt fragt sich nur, was 
mit Bertel und seinem 
Anhang geschehen soll... 


sind reich! 


Hahaha! 


Machen wir's doch wie echte Piraten: 
Da wurden alle immer gekielholt! Was 
immer das sein mag! 


Der arme, alte Mann! Mutterseelenallein 
auf einer einsamen Insel! Und das für mehr 

als sieben 177 Fr > 
Jahre! ' Ohne Obdach und ohne 
1 Essen! Er lebte nur von 
den Fischen, die er fing 
und roh verschlang. Kein 


Wunder, dass er am Ende | 


verrückt wurde! 


Hast du das He, nicht 
mitgekriegt, Bertel? | so hastig! Wie 
Wir setzen dich hier | sieht es denn mit 

Wasser und etwas 
\ Proviant aus? 


n, lassen wir f Ach was! Wir setzen 
sie über die Planke sie aus. So hat es die 


Mannschaft unseres 
Urahnen damals auch mit 
ihm gemacht! 


Aber zum Glück nicht so 
verrückt, um die Schatzkarte zu 
verlieren, die er in seinem Hut 
versteckt 
hatte! Der alte 
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Appelliert der glatt an die Ehre, 
haha! Gut, du kannst so viele 


| Ölsardinen und Zwieback haben, 


wie du tragen kannst. Aber du 
_ musst zum Schiff schwimmen 
| und es dir 
holen! 

















Warum muss f Ich 


He! Was, wenn er sich das Boot 
unter den Nagel reißt und abhaut? 










immer ich die kenne das! 
albernsten Das kannst du 
Der lässt doch Arbeiten | \ mir glauben. 
seine Familie nicht im 
stich! Aber geh ruhig 
mit, wenn du meinst! 


Ich brauche 
Aber nicht | Te h 
trödeln, ja? Ich will en TR 


zurück zu unserem Minuten, - ww —ı f 
Ind i sm zur | < He!? Nimmst 
Schatz! Fig — 3 ui 
’ Pr F | du etwa alles 
mit? 






Ich brauche auch noch | I Ich liebe Ölsardinen! 
einen Imbiss, bis wir in dann greif nur Geht's dir nicht auch so? 





noch das Gold einladen! 


Los doch, Jungs! Wir müssen Be N Keuch! Selbst Schurken 


£: helfen sich gegenseitig. 


Weil } Typisch! Du hast Mach's gut, Bertel! Genieß die Ferien 
das nicht zu , natürlich wieder auf der Insel deiner geplatzten Träume! 
unserem Flan " _ malnur an deinen 
| gehört, Onkel , Bauch gedacht. 
Donald. „Beschämend!_. 
a nn 










Fünf lahme Enten 
sitzen auf 'ner Insel! 

Johooo und ein 
Speicher voll Geld! 








Und mach dir keine Sorgen 
um deinen Geldspeicher. Wir 
kümmern uns darum! Ganz Y 

umsonst! ) 





Los, beweg dich endlich, 


ffel Wir müssen uns ein Floß | wie detm Sonst? Mit etwas 


Glück sind wir in wenigen Tagen in | 
Jamaica. Dort mieten wir uns einen 
Hubschrauber 
und bergen den 
wahren Schatz. 


Sie sindso | [ne 
gut wie weg! 


so umständlich 
nach Hause 
zurückkehren? 





Nun spuck’s aber aus, Önkel Dagobert, 
und verrate uns endlich dein wohl- 
behütetes 4 PT " 
Geheimnis. 


Den Meteoriten meine ich natürlich! 
Das ist ein Rohdiamant! Ein schwarzer 
Edelstein allererster Güte - entstanden bei 
der Explosion eines Sterns! 








| Von welchem 
Schatz sprichst 


„Der Größte seiner Art wiegt] 
wenige Kilogramm! Unser 
Fund aber qut und gern 
eine Tonne!” 


Der sieht 


| | Tja, da braucht es 
Be | eben den Kennerblick 
Wertsachen kennt sich | 
keiner besser aus als ich! 





Glaubt mir ruhig, selbst der ver- 
gleichsweise kleine Stein ist ein Vermögen 
wert! Ich wage kaum, eine Schätzung 
unseres Fundes, 
vorzunehmen. 


f Heißt das, du würdest 
sogar etwas Geld für 
eine schnelle Rettung 
„ locker machen... 





Von unserem Boot natürlich! Ich 
hab's einfach unter den Ölsardinenbüchsen 
versteckt! 


Habt ihr wirklich 
geglaubt, ich bin 
nur scharf auf 
Zwieback und 
öligen Fisch? 


Nachdem ich mir das Telefon 
geschnappt hatte, hab ich außerdem den 
Inhalt von fünf Dosen Ölsardinen in den 
Tank gestopft! Hehe! 


Das heißt 






und zum Beispiel die Gesprächskosten für 
einen Anruf bei einem Hubschrauber-Verleih 
mit diesem Satellitentelefon übernehmen”? 





Du solltest vorsichtshalber zuerst die 
Küstenwache alarmieren, Onkel Dagobert. 
Vielleicht können die die Panzerknacker 


1 I 
NACH SUDAN Das hab ich längst 
erledigt! Versteht 
sich von selbst! 


Sehr richtig! Das heißt, dass die 
Ölsardinen die Tankleitungen verstopfen 
werden und dass den Panzerknackern nach 
wenigen Meilen der Motor ausfällt. 


{Ich bin beeindruckt! 
I Ich wusste nicht, 
dass du zu so was | 
fähig bist! 





Mir blieb gar nichts anderes übrig, Onkel Dagobert! 
Schließlich ist die Karte und somit Knackbarts Schatz 
unser Geburtstagsgeschenk an dich! Also musste 

ich so handeln! 


Wenn die 
Panzerknacker damit 
durchgekommen wären, 
hätten wir uns was Neues 
\einfallen lassen müssen! 

| Für fünf Taler! 
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Pech gehabt, Kumpel! 
Wer zuerst kommt, mahlt ar 







Das lassen Sie sich 






EN bieten? Dem Knilch bin eher 
EHE? hätte ich die Hölle | ein ruhiger _ 
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|] 


heiß gemacht! 
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M. Bosco und B. Sarda (Story), Giorgio Cavazzano (Zeichnungen) 
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Das passiert mir | Aber dann habe ich mich an 
ständig, wissen Sie? einen Fachmann gewandt und / 
Was soll ich mich 2. Zr 
darüber aufregen” 


Der Mann ist eine echte Kory- ihm. \Y Danke, das ist 
phäe. Seit ich bei ihm war, macht Sie werden es nicht wirklich nett von 
mir keiner mehr was vor. ! bereuen. Ihnen. 


* Erst halten Sie die Luft an, bis 
die Zornesader am Hals schwillt. 
Schön warten... warten... und 

— dann die Explos 


| 
| | 


2) 
is 
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\rzef Ein köstlicher 
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Mach schon, 
Julius! Zier dich 
nicht so. 


Wenn sie herausgrollen\ V 


, [1 - 
| 
| ie's uns 
„Jhrem Inneren z 
ae | 


Tall’ 
War R-, 
NEAR 
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Wand 
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f Tschüs! Nächste N 
‚\ Woche lernen wir die 
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a VA/ — TEAMUN 
# N werk: RUNGEN, 

- ü D, | > u: a ld IR N 
ee 
F Dieleutesehen Ojal Und ? Wutanfällesind Y Stimmt, damacht \| 


richtig begeistert aus, | ich hab endlich das eben dein Ding. mir so schnell keiner |] 
‚Richtige gefunden A] N__ 





/ Es gibt zu viele friedfertige r. imialinälner 
' Mitmenschen, die immer alles in sich Anleitung lernt jeder, 
hineinfressen. 
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Jetzt sind die Hausbesuche dran. II Ich bin stolz auf ihn! Er hat sein cholerisches 
Temperament zu einer lohnenden Idee IERTIEAT 


Schönen guten Tag, Ich habe di 
N Schmurgel. Wie ganze Woche 
appt es denn so mit ‚/ 
den Übungen? 
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Nur Mut, ich 
bin ja da. Und nicht 
as " al vergessen: Tief Luft 
Ich binsicher, ) | auf E\ . holen! 
\ Sie schaffen FRECHTTD. 72 
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Kann ich dir helfen, Kumpel? ] 


Drehen Sie gefälligst die Laut“ 
. stärke runter, sie akustischer 
Umweltverschmutzer! 





Ä Bravo! Ich | Tut mir leid, 
\ bin zufrieden mit /H nur Ihnen, Meister! ich muss los. Ich 


Ihnen! 


) späte 
L[> 
er 
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Das müssen wir erde noch woanders 


Endlich, Herr Duck! Ich 


‚ hatte schon Angst, dass Sie / Sörgeli, Ich bin unter 


nicht mehr kommen. anderem ein Meister 


AM } des Timings. 










Hier, nehmen 
Sie! Das wird 
Ihnen bestimmt 

helfen. |] 


Gibs! Ich binja % Nicht doch! Sie bi. 
N kn nervös... werden sehen, alles 
BT: läuft prima. 





Eine 
Sonnenbrille?/ 
u 8 





„Tr Jar AN ‚| A 4 # 
| ee j" S 0 TTz, 
u Ya FA — 
N eye > = 


Na bitte! Da kommt 
ja schon ein möglicher 
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Was fällt Ihnen ein, 
| sich vorzudrängeln? „7% 
Los, ab ans Ende ' 

der Schlange! 





- Bravol® —_ /  Gratuliere, 
* Dem haben Frau Sörgeli. Das 
ie's gezeigtl war großartig! __ 
/  \_Hahal 


r | ie 
| 
geschaft und hab ieh” Se Naben ci 
gewehrt! Ein tolles Ei 5 | 
Gefühl! { Abschlussprüfung | 
bestanden. 


ä j i Bas 
vergesse ich Ihnen FH 
Jums 


Hrn 
t7 Nicht der 
ı Rede wert. 


48 


? Damit wäre ich fertig | | 7 Oh, Onkel Dagobert! Bitte? 1% 
für heute! Nanu? 6 Ja.ichkomme | : 










Du hast doch diesen neuen Job als Zornberater, 
Neffe. Und du sollst richtig gut sein. < 
' Stimmt das denn? 









Selbstredend, Onkel 
_  Dagobert! Ich bin der _ 
Beste! Und das bei aller...) 





| Mein Fernsehsender produziert gerade 

eine neue Serie, mit... ähm, geringem 
Budget. Sie nennt sich: „Auch Reiche / 

haben Stress", / 


„gebotenen Y Nun, wenn dem so\ 
Bescheidenheit! / ist, könnte ich deine 
' Hilfe brauchen, _, 





49 


[‚Es geht um eine Familie, die 


ihr Geld mit Kafleebohnen | Keiner will mehr Kaffee. Wir müssen auf 


Kakaobohnen umsteigen, das hat Zukunft. 


wir satteln auf 


interessanter 
Vorschlag, Vetter. 
Aber glaubst du im 


„Das Familienoberhaupt Kurt | „Er ist ein fabelhafter Schauspieler, aber er F 
| wird von dem berühmten kommt mit seiner Rolle einfach nicht klar.“ | 


Halt, stopp! 


Nun 1 Nennen Sie das vielleicht 
; hört doch | Ä 
N endlich auf zu A | 2 | ! 
streiten, meine | f hy) = ee En 


| Clemens Caramba gespielt.” | 


f Besetz ihn | Die Werbung läuft schon auf Hochtouren. Die | 
| einfach um. flch kann es mir nicht leisten, | | ganze Welt wartet darauf, Clemens Caracho in | 
jetzt noch einen anderen dieser Rolle zu Ä 


. hauspieler zu suchen. 
De Im - 


NT 
v. 
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Hm, er könnte sich bei schwierigen 
Szenen doubeln lassen! Es gibt 
doch genug Zornnickel, oder? 


hier wi Caracho 
aufpeppen. 


Lasst mich 


endlich hier 


mens!Da 


kommt der 
Schlüssel! 


Dann hilft alles 
nichts! Ich fahre 
gleich ins Studio 
und berate ihn! 


Aber er besteht darauf, 

alles selbst zu drehen. Er 

meint, das sei er seinen 
Fans schuldig. 


| N 
Clemens, dieses Weichei, 
kriegt nun mal kein böses 
Wort raus! 
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’ Buahahahaaa! 
Ich lach mich 
kringelig! 


dreht er auf. Er 
Y braucht meine 
* Hilfe gar nicht: 


Euch werd ich was 
erzählen! 


’ (% Arie. Be 
Später dann, beim . 
Star zu Hause... 


am laufenden 
Meter! 


32 





Na bitte! Jetzt 















| "Der Ärmste! 
| Die haben null 


Jetzt haben wir ihn 
schon wieder reingelegt. 
Der ist aber auch zu 

dämlich. 





Ö nein! War \ | 
das etwa alles? 
| ru 


Jammer! 


Sie ernst. Was ist, Das tut so weh! 


wenn das Ihre Fans 





Sie stehen die ganze Ä | |/ Aber ja! Das ist Ihre Chance, Herr 
Zeit auf meinem armen” Caracho. Sagen Sie mir gehörig _ 
Fuß! Aual Aul £ _ die Meinung! Na los! 


Tun Sie dasnie N7 Aber Donald weiß genau, wie man | 
wieder, Sie Böser, Ä ' | den ruhigsten Menschen bis aufs 
r e/| Blut reizt... 


'Brummer ihn umsummit, 
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ei Hehe. Wenn dieser 
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m! Kein 
r Mucks, kein Laut. 
„ Gleich geht's rund! 467 = Alles bleibt ruhig. 
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IEPS one Der ist tatsächlich 
N eingepennt! 


Nach kurzer Überlegung entscheidet sich 
Donald für eine Verkleidung als Vertreter ın 
Sachen Lexika... Guten Tag, mein Herr! 
Sicher haben Sie Interesse 
ON aneiner preiswerten | 
R\ Enzyklopädie in 36 
Bänden? = 


in 


W 
\ [HI 


* Und kommen Sie 
ruhig mal wieder! 
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* Also gut, wenn der 
Trick mit der Fliege 
nicht klappt, muss 
ich eben schwerere 

Geschütze 
auffahren. 


| Nein, nein, f Das akzeptiere ıör 


nicht! So was braucht | 


vielen Dank... heutzutage doch 


Der ist nicht aus der Ruhe zu 
bringen! Er hat sich sogar noch ein 
Nachschlagewerk mit 148 Bänden 

aufschwatzen lassen! Schnaub! 











Kaum ist es Nacht...|, 
Nerven schon noch 


so zerrütten, dass er 
SEhANSHL: Hehe... 


6, 
sz2:8 


Der quite Caracho dürfte so gereizt 
sein, dass er seinem Namen endlich 


Ich werde seine N 








Das Katzengeschrei 
hält ihn sicher die ganze 
Nacht über wach. Das 
kenne ich von zu 
Hause! 





Hört, hört! 
Mein Plan geht 
’ also auf.Sie «I 
eg konnten alle nicht 
Ä va Hehe! 


Katzen ihr Unwesen 
Bey 


Ä Ich wünsche 

einen guten Tag. Ich | 
hoffe, Sie hatten eine 4 
BORNNGERTIG Nacht. / 


Ah, Sie! Gut, 
dass ich Sie treffel/ | 
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Aber ja, ich schlafe immer 
wie ein Stein. Ich trage nachts 


Öhrstöpsel! 





Vielleicht liegt es ja an meiner 


Ob ich ihm verraten 
soll, dass es sicher 
nur an der Antenne 
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Fernbedienung? 





was haben Sie 


_ denn dann? , 


Sie müssen mir helfen! Ich will meine 
Lieblingssendung sehen! Die hab ich noch 


a i 3 f w_ Fr 
nie verpasst! Na ja... ich bin kein 


| Techniker. Mit so was 
Bu. kenne ich mich nicht 


Nein, besser nicht! Schrecklich! \ 
Er soll schließlich Das ist mir noch | 
richtig sauer | nie passiert! 
werden. - . 


| Am besten geht das, wenn ich ihm f Sehen Sie mal, was Y Ein Kabell Sollte 
ein paar Schuldige liefere, auf die? ich hier habe, Herr das nicht irgendwo 
er richtig wütend sein kann. Caramba! Br. Ennsiacken? 


Das wird f | | | „aber jetzt ist 
wohl jemand „Schluss! Groarr! _ 
rausgezogen a 

haben. 


Pack! Wenn ich Dr denn auf einmal?_ 


—. euch erwische! ge V/ 
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bist du jetzt zufrieden er macht seine 
mit seinen Leistungen A Sache gut, aber | 
| als Schau- ; 

spieler? 








Dank die hat er jetz so viel Traute, 
dass er seinen Vertrag neu aus- 
handeln will. Er behauptet, ich hätte 
ihn über den Tisch gezogen... 





„gibt ein 
Problem! 





® Ä re a Schluck! Also, dir kann man auch 
en ee En pe m nichts recht machen, was”? Ah... 





1Minni und Micky haben 
[einen Wochenendurlaub 
Jim berühmten Berghotel 
Schloss Wahnstein z 

Ich sehe uns schon \ 
die mächtigen Hänge 


Und ich uns 
den mächtigen 
\ Gepäckberg ins Hotel 
schleppen! 


Willkommen im 
Wahnstein! Ich bin zn 
Wilfried Waldhuber, Ihr : ch sehe, fahren 
_ geneigter Gastgeber! /T _ Sie Snowboard, Herr 
Maus! Sind Sie etwa ein 


Hihi! Ich 
hab mir lediglich die 
weltbesten Tricks auf 
Video angesehen! 





Andreas Pihl (Story), Joaquin (Zeichnungen) 5g 


He, da ist Und da heißt 
Gusto var Gulden es, das Lesen von 





Sieh mal! Das „Auge der Kobra“! 
Ohne den Diamanten geht van Gulden 
nirgendwohin! 


| Beeindruckend, was du 
alles weißt! __ 


Hihihil Wir sind | Und wie heißt du, mein 
wohl ein kleiner [; ' | Hübscher? 
Tollpatsch, wie? 





"Wir sehen uns dann später, 
Micky! Ich bin übrigens 
Fiona... 


Sag | | „und ich bin Mitzi! 
„ut a ie Wenn Sie uns bitte folgen 
bloß, du fällst ’ - | —, i wollen? 


auch noch auf ihr 
Gesäusel rein? PA 


Dieses FI 3V2227 Hm... das muss \ Wir polieren 
Hotelhat f f a {1 die Rüstung vom Sieht die Streitaxt und schleifen... 
einigeszu (RE alten Ritter Wahn- nicht gemein- 
bieten! ZUENRLTE L gefährlich aus? 
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BT Pr Free 


A  Hierinden Bergenist © — Rt 
Pi eine gute Axt unverzichtbar! | ß 1, a 


Schon sach später... 
A I“ | 
> N” 

Ni I LAIS 
yıN 


Wenn —_— zum 
Snowboarden gemacht 
wurden, dann ‚diese! 





nn u & Al 


zig 


if Pass aufl Ich zeig dir jetzt W 
| den „Doppel-Flipper! 5° 


rr " N 
Er ar N ...wie Eis! Eiei... das geht 7.25 
g Ein echter Prinz der schief! Na ja, es ist ja noch „Meister vom 
Piste bleibt dabei I \ı kein... Himmel gefallen! / 
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Na, Pistenprinz, 
alles noch dran”? 


Du bist wohl 
nicht der geborene 
_Wintersportler, wie? 


| 


Dafür sieht er auf dem Snowboard „und sein Geist 
umwerfend aus! Sie können stolz auf Ihren trieb die Wanderer in 
Prinzen sein, Herzchen! den Wahnsinn! 


Das bın 
ich! (Fauch!| | 





Aber jetzt muss ich 

in die Heia, sonst bin 

ıch morgen nicht zu 
gebrauchen! Gute Nacht! 


schlafen Sie gut, 
Herr Maus! 


Ich hatte keine Ahnung, dass es 
in den Bergen derart schaurig 
zugehen kann! Mampf! 


Und ich dachte, | „als dass 
Bergbewohner wären zu | Unerklärliches sie gleich 
handfest... 
AB I, 





Umpfl Ich bin 


gespannt, wie ich mir 


emand hat 
die Scharniere 
losgeschraubt! 


das erklären werde! 


| Aber... die Tür sieht 
| doch ganz normal 
aus! 


Stimmt wohl! 
Da liegen Splitter 
auf dem Boden! Was | 
willst du jetzt tun? ; 
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Nun, vorerst die 
Augen offenhalten! 


Fi 


So was passiert nun mal 


nicht zufällig, Minnil 


Ach ja? 
Gäähn! Meinst 


Jatzt schon! Und vor 
ein paar Minuten lag 


sie auf mir! 


EEE 


BERNIE 


en 





| Am Morgen... / Der nächtliche Schneefall hat 
en die Straße unpassierbar gemacht! 


| > _  \ Aber wir haben genug zu essen, also | 
| VE d Pr \_ genießen Sie ihren Aufenthalt! 
| . 4 D 


Mein „Turbo-Turn“ kann Stimmt! Aber Prinz 
sich sehen lassen! Hihi! oe Bi: der Piste ist man erst, 
| | d wenn man den Doppel- 
Flipper beherrscht! 


Uaahl Worsicht! Ich 
kann nicht mehr lenken! 





6/ 


Ein Bad im 
Schnee macht 
richtig munter! 


Dann müsstest 
du der munterste 


__,f Snowboarder dieser 
X Br = 


He! Diese Piste ist ja ‘ a4 
die Wucht! 
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Wünsche angenehme \ 


Träume! 


Lass es uns ein 
bisschen schneller 
versuchen! 


Ja, ist mir auch 
ganz recht! 





Nanu? Was 
gibt's denn? 


Ist Ihnen klar, 
dass Sie auf die 
Teufelsschlucht 

zufahren? 


Ausgezeichnet! Er 
steht genau an der 
richtigen Stelle! 


Dann adieu, 
mein Kleiner! 


Klar! Da steht ja sogar 
ein Schild! 


Schluck! Ist da 
schon mal jemand 
runtergebrettert? 





Oh! Es sind viele durch die U  ...nur überlebt 
Teufelsschlucht gefahren... J\ hat keiner! 


Tja, dann sollten 
| wir uns besser eine " | | 
andere Piste Ä Vielen Dank! Sie haben | 
suchen! | EL uns das Leben gerettet! | 


" Nicht doch! Wir meinen \ 
es wirklich... 








Nur Mut! Ich \ f ch wollte es Herrn 
lass dich nicht | Waldhuber ja nicht glauben, 
der aber hier kann einem doch 

allerhand zustoßen! 


finden wir raus, 
i_ wer es war 


Vor allem, 
| wenn jemand 
Riesenschneebälle ins 
Tal rollen lässt! 


Da-das wäre 
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echt nett! 









Hia-ha-ha- 
| | ___ha-hal 
Wer weiß? Hier oben gibtes 
jedenfalls genug Irre! 













Hm... leider hat 
der Kerl seine Spur 
verwischt! 






wir immerhin, von 
wo der Schneeball 


Und wenn das die 
Tat eines Wahn- 
sinnigen war? 


| Wieso sollte 
za jemand das sonst tun? 


liieksl 


ie, 


Vielleicht aus 
Neid auf meine 
Snowboardkünste? 


Später dann, 
bei einer 
Tasse Kakao... 


% hi ! m 
HN bee 


N —n 
a 


2 
\ 


a u“ . 
k 
" PL = 


wen N: ir 
NSS Ar —. 


Da hat es wohl 
jemand auf dich 
abgesehen! 


Auf das, was als 
Nächstes passiert! 





Ich bitte um Gehör, | 
verehrte Gäste! Es gibt gute + Der Flughafen ist 
Nachrichten! Ä bereits geöffnet und morgen 
sind auch die Straßen 
wieder frei! 


Amnmächsten F Seidochnicht so sturl Wen \ 
Tag... kümmert's, ob du den Doppel-Flipper I 


kannst? 


Na, mich! Und 
nur das zählt! 





Mein 
Diamant! Der Schurke hat mein 
| „Auge der Kobra” 
geklaut! 


_ Hiergeblieben, Sie 
Snowboarddieb! 


f Ichbindas 
\ Öpfer und ich... 
— Ä 





f Holen Sie meinen Gut! Und hören 
Diamanten! Ohne | Sie auf zu winseln! 
ihn kann ich nicht 

schlafen! 








— 
Mann! Der ist ein 
echtes Skiass! Da 
seh ich blass aus! 





Ö nein! Er rast auf anf | Er wird es doch nicht 
. die Teufelsschlucht zu! 5 wagen, über die... 








/ .„Rampe zufah... | 
verflixt! Er wagt es! 








Ä Was der kann, 
kann ich auch! 


Haha! Dem Prinzen 
der Piste entkommt eben 
in 





7 Juhuu! Das war der \ 
|%  Doppel-Flipper! 


Fiona! Sie 


sind der Dieb? | 





' Aber wie 
können Sie nur Wir sind uns auf dem 
Ihren Freund | Flughafen begegnet und 
bestehlen! er hat mich zum Hotel 
mitgenommen! 





Sosüßundklug \. 


wie Einstein, Kleiner! | 





Und dann hat er 
versucht, dir was 
anzutun! 












Wie? Dann 
ist er der Irre? 





Fr 
Er neigt eben Ich sollte Sie der 
zur Eifersucht! | Polizei übergeben! 


doch den Diamanten, 
Schätzchen! 
Be. 


Danke, dass du mich \ 
entkommen lässt! 


1 


G 


N 
„ 


| IWW p 





Hier, Ihr 
Kuschelstein! Warten Sie 
lieber nicht auf Frau Fatal! Die 
hatte es ziemlich eilig! 


Wundert mich 
nicht! Und vielen Dank! 


Ich bin erleichtert! Der 
Diamant ist wieder da! 


Das trifft sich gut! Frau Fatal hat nämlich 
ihre Hotelrechnung auf das Zimmer 
von Frau Maus 
schreiben lassen! 


Mit einem Bilderbuch- 
Doppel-Flipper! 





Sie hat Sie 
| weichgekocht! 
| Geben Sie's zul 


Und Sie haben mir 


S Be f Beehren Sie uns 
8 Wänr.. | bald wieder! Es war sehr | 


unterhaltsam mit Ihnen! 


> 
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übel mitgespielt, Sie... 


Keine Ahnung! Ich hab sie 
entkommen lassen! Ich hatte ja den 
Diamanten! 


N> 


Wie auch immer! Micky hat ) 
Ihnen den Stein zurückgebracht! 
Sie schulden ihm was! | 





Brillant, wie du van Gulden Der Ärmste! Wenn man bedenkt, 
dazu gebracht hast, Fionas wie leicht er doch um den Finger zu 
Rechnung zu bezahlen! wickeln war! 


> 
>> 
— 


O ja! Es gibt eben Ä 
Menschen, die sind nun 
. mal viel zu leichtgläubig! 





f m | 


hen Geldspeicher 
iesmal ungewöhnlich 
f Los doch! Schneller, ihr 
Schlappschwänze! 


Ächz! Der hat 
gut reden! 


Wir müssen die Seife an die Außen- 
_ wand des Speichers pumpen, sonst 
sind die Schurken gleich hier drin! 


a ee 


L) W ni 
E F 
a u E- 
” 
eg 
F 
hi F 1 
[| j 
| 
| 
- 


Gaya Perini (Story), Silvia Ziche (Zeichnungen) 
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Etwas 
schneller bitte, 
‚ Fräulein Rührig! 





Ich kurbie ja... 


‚ keuch... so schnell ich 


f\ ' \ in . 

| | 7 Ä 

sw 1, 7 Los, macht schon 
ı IF 


Weiter, weiter! 


[ Wenn ich das heute Morgen gewusst ; Oooh! Fräulein 
hätte, wäre ich nicht zum Friseur Rührig ist ja eine 
— gegangen! Schönheit! 

YA  Stöhn! 


ich das geahnt hätte! 
‚ Ich bin ganz von den 
Socken! 
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He, Bruder! Ist alles in 
Ordnung da oben? 


/ Glucks! O ja! 
Kö-könnte besser 
nicht sein! 


Hehe! Gut | 
gemacht, meine Liebe! 
a4 Sie können wieder an 
Ihre normale Arbeit 
gehen! | 





| Irgendwas hat ihn da 
oben abgelenkt! 





Verrät mir einer, was da) frag 176! Der 
schiefgelaufen ist? ist schuld, Opa! 


(ER 


" 
4‘ 

f 
En 5 
FE} 


f f er Ar = “ „ 
Ge Aa u 
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"Bis morgen dann, Eine herrliche Frau! Dass mir das , 
Herr Duck! T nicht früher aufgefallen ist! 
Aaah! Da — vw 


kommt sie ja! | y 
ö f [+ ! 


| Ich muss sie näher | 
kennenlernen! Ich will 
11 


AP 


Äh... um die Wahr- nr 
Lehe heit zu sagen, ich... 
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„ich hab den Geldspeicher 7 Kompliment! Ich hab dich wohl 
beobachtet! | unterschätzt! 


Bahl Wirsind doch \ 
nicht verblödet! 4 








Am nächsten | Fräulein Rührig hat Klasse! Wie 
Morgen... komme ich bloß auf die ehrliche 
d 
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Bald darauf... 
7 — Äh... bitte sehr! Die Blumen 


Höchste Zeit! Ich ING :) £ sind für Sie! 


muss zur Ärb... 
Sind Kahn =) | 


n, um diese 


4 RT, 


Jetzt sind Sie sprachlos, was”? Nur 


| 
IN nicht so schüchtern! ange Sie doch 4 Na, so was! 


Das ist ja... 


Es ist strafbar, _ 
Blumen in öffentlichen | "u 77 mir 
Anlagen zu ri: aufrichtig leid, meine 
pflücken! Ä 
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| Etwas später... 


‘ 


EL 





Z 
Ik 


| 


Liebling, mein Herz lässt dich grüüü-ßen, nur mit dir allein, kann es glücklich sein. 
| All meine Träume, die süüü-ßen, leg ich in den Gruß mit... e 





| Kompliment! 
Sie sehen 
wunderbar aus, 
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' So bescheuert Stimmt! Grmpf! Nicht ) Trotzdem danke, Das 
hab ich mich noch} mal, als sie uns das Jungs! Ihr wart hoffe ich 


4 nie gefühlt! A letzte Mal eingebuchtet) — doeh! 
Mm Ba a 


> Kae, Ss» 


Post für Sie, Fräulein ) ..geht es munter immer weiter! L- 


Rührig! 


Ich muss zugeben, er hat / 


„ Sinn für Poesie... 


| Nanu? Wer 
könnte mir denn | 
schon groß 
schreiben? 


Als dann eines Tages die Frage ...ist Rita Rührig nicht mehr abgeneigt! 
gestellt wird... - — 
77 ! Ah... würden Sie 
mit mir ausgehen? 
„und er | 
lässt nicht locker! 
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| Sehen Sie nur, wie herrlich 


das funkelt! 


Gut! Es sieht gerade keiner 
her! Wenn meine Angebetete ein 
7 Brillantarmband haben möchte... =“ 


Möchten X Sehr gern! Bestellen Sie 
Sie ein Eis schon mall Ich muss kurz 
weg, aber ich bin gleich 

— wieder da! 


..danrn soll sie das auch 
bekommen! 





Hätten Sie lieber 


" den Ring gehabt? 
Moment, ich hole ihn!A 











Ich habe unum- 
stößliche Prinzipien! 
Und Ehrlichkeit gehört 
dazu! Wenn Sie | 


müssen Sie 
für mich... 


E - Dann müssen Sie ehrlich 
I, werden! , 
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„Ich suche mir eine ehrliche Arbeit...” | „...und nehme einen Kredit auf!” 
nie Y_ _ Kreisch! Ein Wennichds Erzählen Sie 
uten lag! Ich komme Panzerknacker! Ich | |irgendwo erzähle, glaubt ) mir lieber, wo ich 
ergebe mich! mir das kein Mensch! unterschreiben 


— 


MAN 


„Mit anderen Worten.. 
2 Vera ntwortung! n 
Ähem... hätten Sie vielleicht Än... tut rnir lei 

« 3 zus eid, 

1 etwas Hübsches für drei Taler? L Jungs! Ich kann heute 
| Wi ar : 

| nicht mit euch zur _ 

h Arbeitgehen! | 


Seufz! Es ist wirklich 
schrecklich mühsam, ein ehrlicher | 
Mensch zu sein! 
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| Ich habe ein 
Geschenk für Sie, 
mein lieber 176- 


Aber es hat auch | 
seine Vorzüge! Und was für uk 
| weiche! Seufz! 


\ fd Bi < — u OR \ ir N 
a 
“Finden f Hehe! So ein Zufall! Wir hatten beide \ 
Bild! Sie wirklich? dieselbe Idee! 
Zi | Das heißt, wir 

’ sind füreinander /_ \ 
Ä — geschaffen! | 

u; _ | Yen, Ä 


f Wenn Ihnen dieses Bild Aber nein, es 
nicht gefällt, gebe ich Ihnen gefällt mir! Ä 
gern ein anderes! Ichhab |} | on 
genug Fahndungsfotos! 4 
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Haben Sie das Hotel 
für mich gebucht, 
Fräulein Rührig? 


Haben Sie noch 


einen Wunsch? Nein, vielen Dank! 


Aber ich hätte da eine] 


Frage an Sie... 


f n 6 Ä N 


N a  — — 


..lch habe 
mich verlobt! 
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Sicher, Herr Duck! Ein Viertelstern, ohne 
Frühstück, ab —— —— 


Sie sind plötzlich N 
so anders als sonst! 
Verheimlichen Sie mir 
etwas? 


Das ist aber eine nette 
Neuigkeit! Und wer ist der 
Glückliche? 





Geht's wiede, \ /{ Da-das ist 
Herr Duck? % Verrat! 


/ Ein Mensch kann sich ändern! Und 
| Er ist ja nur ein 176-176 ist ehrlich geworden! 
| Panzerknacker! | 


” Ich sagte, ich will mein Leben ändern! 
Und zwar aus Liebe zu Fräulein _ 
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[| Grrri Ich hätte nie gedacht, \ E ! Wie sch: NY Also, ich glaube, ihr 
dass du uns einmal so A_ übertreibt da etwas! 


hintergehen würdest! 


Wir sollten die Gefühle 
von 176-176 einfach 
respektieren! 





Aha! Ich muss euch also wieder 
mal alles erklären, hm? 
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- Versteht ihr nicht? 176-176 u | Tatsächlich... 


hat einen legalen W efunden, indem 
um in den Geldspeit er zu \ Setz dich doch, 
==] kommen! 








Morgen geht Bertel 
für ein paar Tage * 
auf Geschäftsreise! 
Die Gelegenheit 
werden wir 


 IchhabdenEindruck, 1 So? Meinst V Hrmpf! Der Bursche 


4 \ dass ich hier unerwünscht bin! du? Aber... ( hat ganz recht! 
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Später... | 4 
- Ah, da bist du ja, mein 


Junge! Komm rein, wir | 


ni IM sprechen gerade von dir! 





Tut mir leid, was ich vorhin gesagt habe! Ich freue Sicher! Liebe ist ein kostbarer 


mich natürlich für dich! Schatz! 


Aber immer! Manchmal 
ist sie sogar noch wertvoller 
| als... 


„und ein 


a 

— ich gefunden! Lag 

- Klar! Einen Strauß einfach auf 

[ Blumen, ein altes Fahn- | der Straße! 
dungsfoto von mir... 
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f Und Fräulein Rührig Schluck! Hrn... lass mich nach- ) 
verdient mehr! 7 ' 


X Kar Manni ) 
[ Auf so was stehen 


die! Und wie! 


Weißt du was? Wir \ Sie muss natürlich den Y Inzwischen bereiten [ Das ist 

| besorgen dir welche! | Alarm abschalten! Und } wir die Überraschung vor! /, ‚lich nett 
Und morgen liefern dann geht ihr etwas } ( von euch! 
wir sie direkt in ihr 
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Am Tag darauf... 


Ich lade dich _, 
heute zum 
Essen ein! 


 Tadi-tada... 
schon fertig! 
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Wie fein! Bin Ich muss nur noch die 


| gleich fertig! Alarmanlage einschalten! Der Chef ist 


\ nicht da und... I) Das kann 
\ ich doch tun! 


5 
Dubistso |L 
\ praktisch! Seufz! | 


Uns bleibt nämlich nicht 
viel Zeit, bis euer dusseliger 
Bruder zurückkommit! f 








Was ist hier passiert? 


Das darf doch nicht wahr Wo sind denn die 


neuen Möbel? 


R Man hat Herrn Duck m Nicht doch, beruhige dich! Das 
ausgeraubt! Und du bist | muss ein Missverständnis sein! 
schuld! Du steckst Ei Ä 
F mit deinen sauberen 


Du hast mich benutzt! Du hast mich }) | / 
| verraten! Wenn das je rauskommt, <£ und bleibst eben ein“ 
Br = verliere ich meine Panzerknacker! 


bin doch ohne 
- Schuld! 
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lichen, wie? 


f Ihr wart das? Ihrhabtden | 
Geldspeicher leer geräumt? / 
" Dir kann man auch r 
nichts verheim- ! 
| nn a 


Ihr versteht nicht! 2 Ä t mich schamlos hintergangen! ) | 


Meine Liebste hat | Das vergesse ich euch nie! 
| mich verstoßen! | ; 
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Na Ä 
bitte! Endlich pennen | 
sie alle! Gut sol 


| In der folgenden Nacht... | | u 
1 Et Schnarch! A TA 
i I ! 
) 


Huch! Ich fasse es 
nicht! Was will 176- 4 
A 176 denn noch bei 7 
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| dich gefälligst, 1761| doch bitten! 















—®) 


9% 


Grummell \Wenn 
Sie hier noch weiter 
mit offenen Augen 
träumen, ziehe ich Ihnen 
die Mußestunden 
vom Gehalt ab! 
Verstanden? 
















Hör 
endlich auf, immer 
so blöde zuder ' 
Sekretärin hochzu- 
grinsen und hilf uns 
lieber bei der Arbeit! / 
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' | Seit Wochen schon 
wogt eine Welle des 
Verbrechens durch 
Entenhausen... 


Sie haben sogar meine 
vergoldete Gürtelschnalle 
mitgenommen! | 





Stefano Ambrosio (Story), Giorgio Cavazzano (Zeichnungen) 
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‚und mit 
diesem Fall haben 
wir es bereits mit drei 
ausgeraubten Villen in drei 
Wochen zu tun! 


Das waren die 
Nachrichten. Sehen 
Sie nun: „Magische 

Momente”! 


Zum Glück hält das Fernsehen 
auch Heiteres parat. Und so heißt 
die Frage jeden Abend wieder... 


FE I,, 


Alle Fälle 
N verbindet die Tatsache, 
dass man die Opfer 
schlafend vor dem 


Bin schon da, Jungs! 
Rückt ein bisschen 
zusammen! 


Gibt es auch noch etwas | 
anderes als schlechte ; 


Nachrichten? 


ZU 
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Aber natürlich" Hallo, Magowitz! Was Oh, eine 
| Nämlich die gute \ hast du heute für uns? A, 
Nachricht, dass uns gleich\ 5  — 
der Auftritt von Magowitz 
ins Haus steht! 


ae 


AAN 





Passt auf, Jungs, gleich greift Magowitz 
in seine magische Trickkiste! | 


Aber könntest du Tut mir leid, ich hab | 






| zuerst die Kerzen | RN 
anzünden? keine Streichhölzer. 





Ups! Da hat er wohl den 
Minifeuerlöscher erwischt! | 
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> Na, da hat er ja wieder was Schönes 
angerichtet, unser Magowitz! 


Haha, ich möchte diese Sendung 
nicht missen müssen, Jungs! 


Schön ‘ 
ich mich verhört JA | wär's, aber leider 
\ hast du nicht! | 


ist eine 
1 Katastrophe! 


| Eine von seinen zauberhaften Schusseleien! 


Hahaha! ) Magowitz ist 
= ns 


echt unbezahlbarl 


Und nun eine 
Neuerung, verehrte 
Zuschauer. Ab morgen 
können Sie „Magische 
Momente“ nur mehr auf 
> Duck-Sat empfangen! 


Kein befreiendes Gelächter mehr 
am Ende eines beschwerlichen 


| Niemand mehr, der die 
traurigen Gedanken an 
den nächsten Schultag 
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f Keine Panik, Jungs! Das 
Problem ist ganz einfach zu lösen. 


Eben, Und was 

wird er wohl sagen, 

« wenn ich ihm unsere 
Lage schildere? 


Onkel Dagobert 
A wird uns ein Abonnement 
schenken! 
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| Sat kostet - und du bist 


Wie denn? Duck- 

Sicher. % 
Aber überlegt \ 
mal... wern gehört 


chronisch blank! 


„scher dich 
zum Teufel!” 
Id u 


Y Witzig, wirklich. Aber ihr nr 
{ werdet schon sehen, wie 
N überzeugend ich sein 
u kann! 


„schenken“? Undenkbar, oder? 

E41 Doch dieses Mal stehen Donalds 
Chancen, ohne dass er es ahnt, 
gar nicht so schlecht... 









Denn, in den : | - er 
Studios von | rt Weil die Besitzer der ausgeraubten 
Duck-Sat... Ä u | | | Villen alle vor dem Fernseher 


T »_ schliefen, während Duck-Sat lief! 
“q 4 a 
z Er 
na a e”, 














S Be \ 












f bitte? Ich soll 
aufhören zu 
senden? 


1 


0047 
LI I EFT TIZ, | 
LI ET Te 
uUFFAurErE 
EiSaRErie 
Fark: 


FELErL 
FEAT LFI 
F 





Nu 


Soll das eine Anspielung auf die Qualität | hi 
meines Senders sein? Vermögen für die ; omik stößt mir 
Arzz | beliebtesten Komiker einfach zu. 


Es könnte sich auch um ein | ..die Diebe haben sich 
technisches Phänomen handeln. | > das zunutze gemacht. Damit wäre 
Möglicherweise regen die | A unser Haus indirekt mitverantwortlich 
Satellitenstrahl j =, für die Taten, denke ich. 


Denken 
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" Aber recht hat Ihr Techniker doch. 
| Solange die Ganoven auf freiem Fuß sind, 
sollten Sie sich gut überlegen... 


Ta 


| Wenn ich nicht sende, 
wollen die Leute ihre 
Beiträge zurück! Das 


Möglicherweise 
ließen sich auf diesem Wege 
sogar die Diebe auf frischer 
Tat ertappen. 


" „ob Sie weitersenden 
und gegebenenfalls Schaden- 
ersatzklagen riskieren! 


Moment! Und wenn ich einen Wachdienst?" 
organisiere, der die Wohlhabenden unter 
meinen Kunden beim Fernsehen be- 


Was einiges an Achtung 
und im besten Fall eine 
geldwerte Anerkennung 
vonseitlen der 
sesellschaft nach sich , 





das nächste Opfer ein 
Diebstähle erfolgen tatsächlich in | _. gewisser Herr 
alphabetischer Reihenfolge. a! 


| Seltsam, dass es noch h i Folgerichtig müsste Ä 
niemandem aufgefallen ist, aber die | | ABONNENTEN: 


| Aber wen soll ich wachen 9 
schicken, ohne dass mir 
die Personalkosten den j 

„ Schlaf rauben? 


 - 


iebster Onkel, stell dir vor, ich 
‚, bin nicht gekommen, um | 
dich um Geld zu bitten! 
er? 
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„damit ich meinen Liebling 
‚weiter sehen kann. Magowitz? 


Aber vielleicht magst du | 
mir einen kostenlosen Sat- | 


Anschluss schenken... 





| Sie sind es! Bitte 
| ein Autogramm für, 
Fu zug ER haben? 


Schon geschrieben. Ein I Lenk nicht ab. 
Magier kennt immer die | Ich schulde dir noch | 
Wahrheit, wissen Sie. | 
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Und wider allen Erwartens 32 „Im Tausch gegen die Unterschrift unter 
lautet die Antwort: Ja. du sollst Ä diesem Vertrag, mit dem Ju als 
Nachtwächter in meine 
_ Dienste trittst. 


Hm. Scheint \{ Brauchen Sie \| | So. Aber meinen Lohn, sprich Schüssel und 
alles korrekt. Das „das hier?__/| | Receiver, hätte ich gern im Voraus. 
Kleingedruckte I up | - | 
spare ich mir. | 


Du darfst dich “\ Deine Interessen sind zu breit gestreut und 
bedienen! Endlich damit beliebig. Ich dagegen konzentriere 


Duck-Sat 
j satt! Keine einzige 
Sendung werde 
ich ab heute mehr 
verpassen! 
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Das hast du gut 
gemacht, Habefix. Aber jetzt 
gib mir das Mikrofon. 


Jedem das Seine. 
lasse mich jetzt erst mal von 
den Jungs feiern! _ 


Muss ja keiner | 
wissen, dass wir hier ) Bitte hätte ich 
| danoch! | 





Aber sicher! Der Gute hat bloß nie 


einen Füller zur Hand, hihi! 
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Danket Die \ Da hat nicht Nanu? Ach je, ich hab aus Versehen 
Jungs: werden Ihren viel gefehlt. 7 den Füller mit der Geheimtinte erwischt! 


nicht zu traurig, | 
wenn er später sein| B 
Autogramm nicht | 


mehr sieht. 


EEE | Das mit dem | 
Hoffentlich st || Sahen ist sowieso > Je 
der junge Mann || so eine Sache... RITT 


| Man sieht zum Beispiel DD nı ir; Nichts? Nichts kann 
mithilfe der neuen c | einfach nicht sein! Grmpf! 
| Satellitenanlage... 
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a Hast du das Bezahlt? Nein, 
[Abonnement auch 


ch hab den Krempel doch | 
kunstgerecht verkabelt 
| und verklemmt! 













...Magowitz 
IA für heute 
| abschreiben. 


Da! Sein Autogramm 
‚ist auch verschwunden! 





Weil ohne bezahltes Abo 
nix zuckt. Da bleibt die Kiste kalt 
| und wir können... 











So geht's nicht! Ich hab |} 


einen Vertrag mit Onkel 
„| Dagobert, und an den muss 
er sich halten! 
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Und der sagt im Kleingedruckten, dass 


dein Abonnement in Kraft tritt, nachdem |] | 


du ein halbes Jahr als Nachtwächter 
” tätig warst. 


Nun kennst du mich dein 
Leben lang und liest... 


j Genug gescherzt. Nimm 
einen Stift und schreib mit, wo 
du heute Nacht wachen sollst. 


Als solcher hast du sowieso | 
Besseres zu tun, als vor der Glotze zu 


„noch immer nicht 
das Kleingedruckte. Schämst 
du dich denn nicht für so viel 

Vertrauen? 


So geht das 
Geschäftsgespräch auf 
deine Kosten. 
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Ist das fade! Jetzt hab ich schon drei- 
mal die Runde um die reichen Abonnenten 
gemacht und nichts rührt sich. 


WARE 
eb | 


FR 


| 
Wogegen es Bankier Reißzan | 


[ Kolenklau und I mit Wölfen hält. Da kommt 
Wertfass sagen sich 


Sieh da, Herr Dollreich 
| sitzt noch immer still und I 
friedlich vor der Glotze. | f  Rabau 
| deinem Rattatöff ausgerechnef 


unter meinem Fenster deine 
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Fr | Runde reiht sich an 


Nervraubend langweilig, WIREB Runde, stundenlang... 


der Job. Da kriegst du kahle VD N — 
Stellen vom Raufen und 74 Alles klar in der 
frag nicht wo. 79 7 „ Villa Kolenklau... 


Alles bestens in der Villa| # 
„ Wertfass. Gäähn! 


| 3 —— = 7 = 
Und bei Dollreich ist f Diesmal bleibt 
es still wie immer. Zu | es so. Er ist vor dem 


Fernseher eingenickt. / 


Anfang jedenfalls. | 
. 5; [ | | | h u F > Fa 
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Eingenickt? 
Wenn das nun 
ı das Werk des 
u. geheimnisvollen 
Bez 2 Diebes ist? 


Na bitte, wer sagt's 
Ber denn! Da vorne ist er ja! 


| ’ Stehen bleiben, 
du Halunke! 
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Flinkfüßig und leichthändig, da kann 
| sich mancher Fassadenkletterer ein 
Fitzelchen abschneiden. | 









Da! Er versucht, ins 
Haus zu kommen! 





Dir knüpf ich einen Knoten in die 
| Karriereleiter! 


Mein Name ist Megamago, meines Zeichens 
Superheld und weit davon entfernt, 
| ein Dieb zu sein! 


Ich fürchte, da liegt 
ein Missverständnis 
vor, Herr Duck. | 
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Er ist der Halunke: 


Hähähät! Die Masche hat wieder 
perfekt gezogen! 


würde ich an 
deiner Stelle 
nicht wetten, 
Spectaculus! 
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Hier... 
| ist... das Geschmeide... 
1 Herr. Ganz... wie... Ihr... 
befohlen... habt. 


Nur noch schnell meinen 
Hypnomaten einsammeln und 
„ weiter geht's zur nächsten 
Villa! - 


Megamago? Ausgerechnet 
diese Flasche muss mir auf die 
Spur kommen! 





Spar dir deinen faulen Zauber, damit 
gewinnst du bei mir keinen Blumentopf! 


hab ich ein 
paar Tricks auf 


Ä Lager, mit denen 
1 ich dich rund- 
' mache! 


Du siehst aus wie ein 
Superheld, bist aber bloß 
eine Seifenblase! 


Die ich problemlos | | Verflixt! Ich hab den 
zum Platzen bringe! Dafür \ . / Minifeuerlöscher _ 
genügt schon ein Funke | | erwischt! 
aus meinem... 
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Herrje! Die mr ..bevor der Held für "WW 
ij Energieblase füllt ‚alle Zeiten baden geht! 

sich mit Wasser! Ich | N 
muss was tun... | 






Ich blas dich vom 
Tablett, bevor der da „blubb ! Der will uns 
sagen kann abservieren! 


Lass fallen, Freundchen. Wenn du dich 
in unsere Kabbelei einklinkst, 


£ N endest du als Kollateral- 
| ie schaden. Ä 
AO ERS 
AR 













| Im Dribbeln war ich immer‘ 
ı W versuchen! Nicht leicht unschlagbar, hehe! 
bei einer alten j 5 ' 


_ Fußballer. _ 
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Wenn davon mal 


| nicht eine Abneigung 


gegen Ballspiele 
u zurückbleibt. 


Genug geklagt! Jetzt rücke ich diesem 
Hypnose-Halunken auf den Hals! 


Blubb? 4 Fürs Erste | 
sind wir aus der DE], 
RN Schusslinie. A} 





129 


Hm... 
Spectaculus hat was 
vergessen. Das gehört 
eher in die Hände... 


Geschafft! Ich hab 
den hypnotischen Bann 
gebrochen, und prompt ist 
der gute Mann in den 
erholsamen Schlaf der 


„BE 
a 


# 
er } 
r Fr 


8.4 
S * A 


Ich denke, jetzt wird es Zeit, „und die Garderobe einer 
dass ich ein wenig Licht in diese gewissen Person bei Duck-, 
Angelegenheit bringe, 


RL 
k f 
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Keiner da, Aber mein 


genau wie ich's Gefühl sagt mir, dass er 


mir gedacht 









‚lieber ganz zivil Magowitz 4 
| nennen? Ä 










.„.Wird, mein 
neuer Freund 
Megamago! 



























Hüstel! Äh... wie hast du Leugnen Und ich hab gesehen, 
mich eben genannt? ist zwecklos! | dass du denselben Fehler 
Auf meine \ geliefert hast wie dieser 


Beobachtung ist Fernsehmagier! 
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Stöhn! Du hast gewonnen. Meine Aus der Traum. Nun kann ich 
Geheimidentität ist keine mehr. meine Tourneen nicht mehr als Tarnung 
_ für meine Ausflüge als 
t—, Superheld nutzen. 


FF. 


A) 
Ni 


Sars EEBR 


i  — 


=), se 


Keine Sorge, dein Geheimnis ist bei = I Aber nun erzähl mir, was du 
mir sicher. Wir Helden müssen doc | über die neueste Schandtat von 
zusammenhalten! F Spectaculus weißt. n 





„...diesem Weg hypnotisiert | _) _‚müüüde... 
er seine reichen Opfer.” | > Sie sind ganz \ 
j müüüde... 








Also... mithilfe 
| seines Hypnomaten 
klinkt er sich in die 
 Satellitenübertragung | 
von Fernsehsendern 
ein. Und auf... 
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„Danach tanzen die Leute _—— 
nach seiner Pfeife...“ ' 











Gehorche mir, 
ich bin dein Herr | 
und Meister! 









So kann er seine Opfer schröpfen, 
ohne sich mit Alarmanlagen und scharfen 
Hunden herumschlagen zu müssen. 
Und 
danach schlummern sie 
selig vor der Glotze und | 
haben alles vergessen. 





Es funktioniert nur 
mit Satellitensendern, und 


A darauf hat der alte Duck das 


Monopol. 








Nimm den Schmuck aus 
dem Tresor! 


Sehr... wohl... 


Jetzt ist mir auch klar geworden, warum es 


|_ immer nur Kunden von Duck-Sat getroffen hat. 










Eine Tatsache, die mich auf eine Idee \ 
bringt, wie ich dem Herrn Erbonkel die 
. hinterhältige Verlade mit meinem Abo | 


heimzahlen kann! 
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Wir haben Spectaculus zwar 0 | Nein. Ich konnte ihm 
seinen Hypnomaten abgeknöpft, aber | heute Abend bis zu seinem 
das bringt uns nicht viel weiter. | Ä Schlupfwinkel folgen... 








„Und sahen, } 
was noch auf 
uns zukommi!” I 







Aber Hauptsache, ich 
weiß nun, dass das Gerät 
funktioniert. Damit hat es ,; 

ausgedient. Ä 


Ja 





zu fliehen, wurmt 


= 





Es ist nun an 
der Zeit, den großen 
Bruder in Dienst zu 
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| Damit bin ich nicht mehr auf Jetzt kann ich aus der Ferne mit einem 
einzelne Satellitenantennen am Schlag jeden hypnotisieren, der gerade vor 
Tatort angewiesen! der Kiste hockt! 







/ Spectaculus ist nämlich 
noch größenwahnsinniger, als 
ich dachte. Er hat nicht nur 
einen riesigen Hypnomaten 

gebaut... 






| wieso hast du 
den Gauner nicht 
abgegriffen? 

Seren 





N 

er X 

Ku, 
hu] Er 














“sondern auch ein = 
a4 ganzes Heer von Robotern, die 
aussehen wie er selbst! 


Kommt, meine Kinder! Zeit für 
euren Einsatz! 





I er 
NEN 
ae 


„ MR) 
Li 
T a Fe 
. » ie a Nm 
1° DL SEE 
; I % 
2, N NEN 
Yun‘ 
Yen ee 
u 
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ER a 
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|| So super ich auch sein mag, aber 
| | gegen alle zugleich hatte ich keine 
| Chance, oder? 


Nein, aber wir \| 
gemeinsam! 


“ Eure Aufgabe 


\ der Stadt freiwillig 
überreichen werden! 





ö Tja, so direkt gefragt würde ich ® 


Du mit deiner Magie und ich mit meiner | 
mal sagen: ich! 


unschlagbaren Spezialausrüstung! Wer 


F 
rd | - 


Rührt euch MAG > 7 Der Nachtwächter! 
bloß nicht von j | | | | Den hatte ich völlig 
der Stelle! / PN | 
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Danke, Habefix! Das war Hilfe Da haben 
in höchster Not! wir offenbar 
r einen Dritten im 
Bunde! 









f Los geht's! Wir dürfen \ Aber auch nicht den \\ 
keine Zeit verlieren! Überblick! Wenn der 
Nachtwächter erzählt, 
dass er Megamago in der 
Garderobe von Magowitz 
gesehen hat, könnte 
jemand den richtigen 
Schluss ziehen. 


et Besser, ich verpasse ihm | 
ein „Vergissmeinschnell*, dann 
erinnert er sich an nichts. 
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| Öh... wo | Und im Weiteren 
bin ich? wollen wir nichts 


Das heißt, wir überlegen in Ruhe, 
wie wir die Roboter aus 
Und wie ich dem 
geliebten Onkel 
eins einschenken 
a kann. 


überstürzen! 





Ye 





Wir bringen das Klavier, das Sie 
_ bestellt haben. 
Das muss ein 
Irrtum sein. Ich 
verabscheue Musik! 


u. = 
zu ein 5 


Jetzt wird 
die Säche 
\ spannend. | 


Tr 
A 
wi u 


= 
"Mm ‚IB. 





Mag sein, aber wir haben Wir fangen gleich damit an, dir den 
Lust, zu einem Tänzchen Ä ns Marsch zu blasen, Spectaculus! 
| Waaas? 
Megamago 
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Aber mich kriegt ihr nicht! Überlass sie mir! Schnapp du 
Achtung, Roboter zu mir! — dir den Halunken, Phantomias! 


Jetzt wird sich zeigen, ob ich als Klavierstimmer 


eine Zukunft habe! Jede der Saiten... 


Schafft Megamago 
aus der Welt! Schafft... 
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Geschafft! Deine | Und du bist 
Spezialausrüstung ist spitze, auch als Pianist ein 
antomias! | wahrer Magier! 


Statt euch gegenseitig zu 
beweihräuchern, hättet ihr besser ein 
Auge auf mich haben sollen! 
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Gib mirden | | Anti-Schwerkraft- 
Kampfgürtel, der im Pistole dabei! 
Klavier versteckt ist! 


Ah, da haben Jetzt, wo der Eierkopf leicht 
wir sie jal ist wie eine Feder... 


..bricht PA \Y Ind meine Strafstöße waren beim 
wieder der I, EZ ZZ | EB Gegner schon immer gefürchtet! 2 
Fußballer in mir M } = Br I@V —— - ? Bi Di: 
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überträgt Duck-Sat um diese ) 
Zeit die Börsenkurse. Ä 


T 


Genau der richtige Yo er | <„Gueng « 
\ Moment, um bei einem gewissen Herr Duck! Hören Sie 
Herrn reinzuplatzen, hehe! 





142 


Sl har Klee Maik Fa Doch trotz seiner Wut und seiner 
Donald übelst hintergangen ! Enttäuschung hat er getan, was er konnte, 
und zwingen ihn, umsonst um das Rätsel um die geheimnisvolle 
für Sie zu arbeiten!  Diebstahlserie in Entenhausen zu lüften! 


= 


Ich habe den Ganoven in Donalds Ich könnte Sie nun mithilfe \ 
Namen dingfest gemacht. Duck-Sat dieses Apparates hypnotisieren 
„kann also bedenkenlos und dazu bringen, Ihren Neffen 
gebührend zu entlohnen. Doch 
stattdessen werde ich das Gerät 
j unbrauchbar machen. 


Denn ich halte Sie Und zu Recht! 
trotz allem für einen % Donald soll sein 
Ehrenmann. kostenloses 
pP Duck-Sat-Abo 
bekommen! 


Donald ist ein Glück 
zum Freund 
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ie e Und mir war's ein ! 
2% Vergnügen, mit dir zu 
4 arbeiten, Megamag 


Schnell, Onkel Donald, 

beeil dich! Du willst doch 

nichts verpassen, wenn uns Onkel 
Dagobert schon einen Sat- 


| Wer kann das 
denn jetzt 
sein? 


Magowitz! Was 
führt Sie denn zu uns? mit unsichtbarer Tinte geschrieben. 
u Das kann ich meinen größten 


f Ichmöchte ein \ 4 | » Fans doch nicht antun, stimm 
kleines Versehen Ä Ä 
„wiedergutmachen! , 
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7 Aber dieses Mal direkt in 
unser Tagebuch! Wir holen es 
| nur schnell! / 


echten Magier bleibt 
die Wahrheit nicht 
verborgen. Vor aller 
nicht, wenn er 
 mitdenkt. 


...aber nur Donald weiß, 
welches Programm sein 
— Onkel immer sieht! 


zu breit gestreut und damit 


beliebig. Ich dagegen 
kon 


' Und wer darf ich Ihr Autogramm widmen? 
Dem guten Donald... oder vielleicht doch 





Phantomias war sicher, 
dass er Dagobert Duck vor dem } 


| | Fernseher vorfinden würde... 


„Und dann war der Nachtwächter genauso flink | 
wie ein gewisser Superheld. Genügt das?" | 
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SEE “ Keine Bange, f | 
Ich, äh... Phantomias. dein Ge- f Aber damit es das 
fürchte fast... i für alle Zeiten bleibt, 
| schlucke ich auch 
gern ein Vergiss- 


meinschnelll 


Der Beginn einer 
[wunderbaren Freundschaft! 
Leider wird er es gleich 


' Ah... warum Das ist doch 
& binichhier? A  wäöllig klar! 


= 
[| 


Hin au 


Va 


> ‚IK ı38 ı, 


Sie wollen 
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7 Haben Sie das 
uns Autogramme \ etwa schon wieder 
5 Ä vergessen? 


Ich kenne einen, 
der ihn auch ganz 
anders kennt! 





ich hab das Gefühl, 
Onkel Dagobert wird auf 
seine alten Tage immer 
gerissener! 


5 Pi k 


PR# Pr} 


[4 
Pr. A F 
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u 
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Giorgio Salati (Story), Salvatore Deiana (Zeichnungen) 
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Ich hab nicht den 
blassesten Schimmer, wie 
er mich dieses Mal wieder 

dazu gebracht hat, den 
Laufburschen für ihn zu 
machen! 


N Gutes, Onkel JE 
% Donald! 4£ 





Fragt sich nur, ob er sich über uns freut, 
hat uns Onkel wir seit einer wenn wir auftragsgemäß versuchen, ihm 
Dagobert halben Ewigkeit I seine Erfindung umsonst abzuluchsen. 
zu Herm „nicht gesehen! — rm © er“ 
Düsentrieb | u \' 
geschickt. / 










Hause vergessen habe! ist mir Lohn genug. 


# 
ir er 
ar 

Fr 


Ähem... zu dumm, MM Grämen Sie sich nicht, Gnädigste. IM, | a 
dass ich meine Börse zu Ihre Freude an meiner Erfindung / 9” 1 


nr -. 12 
| 
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Das ist die Art Lohn, die 
einen ins Armenhaus bringt, das 
\ wissen Sie schon, Sie Genie, _/ 


Tag, Herr\\ 
Ingenieur! 


Und wozu soll 
das Ding gut 


Das könnten Sie brauchen. V 

Ich an Ihrer Stelle hätte mir 

mit der Hälfte Ihres Genies | 

schon eine goldene Nase 
verdient. 


/ Familie Duck! 
\ Was führt Sie 


Mein lieber | 
Herr Duck, das ist 
eine Frage des 
_Standpunktes. 


> 


Wir sind hier, um VW 
die neue Erfindung 
für unseren 
Unkel Dagobert 
abzuholen, Herr 
Düsentrieb. _ 


Ihr kommt 


Dieses Gerät dient dazu, den we 
ohnehin legendären geschäftlichen |} 
Spürsinn Ihres Onkels noch zu | 
| verstärken. 


Mir ist wichtig, dass meine 
| Erfindungen meinen Mitmenschen 
nützen. Der Gedanke, mich dabei zu 
bereichern, lag mir bisher herzlich 
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Vielleicht sollten Sie / \ Oh! Das ist ja Herr Zwingli, der 
ihn künftig doch ein | Verwalter meines Vermieters. Was 4 
wenig in die Nähe || führt Sie zu mir? 


Ich bin heute hier betraffs der 
" Tatsache, dass bezüglich der 
— 1A unter Absatz drei des Mitvertrages x) Fe 
—A, vermerkten Rahmenbedingungs- JS:SE 


der hier anwesende, wohnhaft hier 
im Weiteren „der Mieter“ und jetzt... salbader... 
genannte Ingenieur Daniel rhabarber und... 
Düsentrieb... 4 / 


> Y WY Ähem...ich 
17) | | Ä | weiß, aber... 


..mit anderen Worten, Sie 
T haben seit Monaten Ihre Miete! 
nicht bezahlt! | 





150 


..Was soll \ ..Und bleiben Doch was Ihre Mietschuld betrifft, wollen 
ich machen? Ihnen deshalb den wir solchen Schludrian nicht einreißen 
Üblicherweise sind gerechten Lohn k lassen. Sie haben acht Tage bis zur 
meine Kunden nicht so{ schuldig. Nun, das | | Räumungsklage. AT 
gut bei Kasse und... ist Ihre Sache, 


Um schnelles Geld zu machen, braucht 
man Geschäftssinn und dieses Gerät 
verstärkt denselben, wie ich annehme. | 


Man kann nur verstärken, was 


wenigstens ansatzweise vorhanden ist. Und im | \ recht und ich hab Ä 
Gegensatz zu Ihrem Onkel Dagobert geht mir | _ eine Idee! 


— 


nn 
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| Onkel Dagobert könnte sogar Y sind wir, | Ist doch logisch! Wenn Y „Kapital 
Schlittschuhe in der Sahara | Aber worauf es einer schafft, Herrn | schlagen kann, | 
willst du | Düsentrieb beizubiegen,] dann ist das 
hinaus? |  wieerausseinen A unser Familien- | 
Erfindungen... „ 





fi 
IN 


GE, 


& ZZ 
Die Idee ist 


Dagobert machen würden, bei dem Sie sich gar nicht so 
die eine oder andere geschäftliche Finesse 
abschauen? | Fi 






„Aber glaubt ihr denn, dass sich euer | 
Onkel auf so etwas einlässt?" 






Nicht für 
_ Geld und gute 
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Wenn ich bereit wäre, ihm meine 
Fertigkeiten zu vermitteln, würde ihn das 
zu einem fähigen Verkäufer seiner 
1 Erfindungen machen! 


Und an mich denkt ihr 
dabei wohl gar nicht? 


Eher sieht man einen grün gestreiften 
Tapir Tango tanzen, als dich eine seiner 
| Erfindungen bezahlen! Ä 


EX 


Du triffst den 
Nagel auf den 
Zeh, 


Garantiert würde unser Genie die 


| Preise hoch und mich, seinen besten 


Kunden, in den Ruin treiben! 


Schöner Kunde | 
bist du. 


= 


Genau genommen bist 
hauptsächlich du dran schuld, 





153 


Also gut, ihr habt 
gewonnen. Ich bringe ihm den 
\ einen oder anderen Trick 4 


Hurraaal 


Wenn der Herr Ingenieur nicht mehr 
arbeitet, kann ich ihm auch keine ein- 
träglichen Erfindungen mehr abknüö... 


äh... abkaufen. Ä 
= = “Schön, dass 


' du so selbstlos 
denkst. 











Ich melde 
Sie an, Herr 
Ingenieur. 


Ich bin hier, um mein... wie 
soll ich sagen... Praktikum | 
anzutreten! 
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Bravo, Onkel 
| Dagobert! 


Einen frohen 
guten Morgen, 


"\ Fräulein Rührig. 








Wer waren Zwei meiner 
denn die beiden Berater, 
Herren? die sich als 
ausgesprochen 
schlecht beraten 
erwiesen haben! 


“ G-guten Morgen,  Nein,gar N 
Herr Duck. Wir waren nicht. Nur herein, 
verabredet, aber wenn ich 15 Herr Düsentrieb 





ungelegen komme... 





Sie haben mich, ich ae ein, 
muss es zu meiner Schande > 
gestehen, dazu überredet, ’ 
in die Entwicklung eines ff, 
lebensgroßen Papierfliegers // 
für die Passagierluftfahrt zu 
investieren. 





Außer vielleicht, 
e mit etwas 
UÜberredungskunst... 
Issijaso Balabala! 


Schnaub! Eine \/ Aha! Das muss 
unsagbar alberne Y ich mir wirklich 
Idee, die mir kein | . merken. „Kein 

Mensch abkaufen Mensch kauft eine 
alberne Idee!“ 
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Einen wunderschönen 
| guten Tag wünsche ich, 
| Duck-san! 


Kun m 


| 
17 


Ein ausgesprochen 
eigenartiger japanischer Geschäfts- 
mann, der auf alles aus ist, was nur im . 
Entferntesten mit Luftfahrt zu schaffen hat. 





Ähem... Ein Rucksack-Helikopter. Keine üble 

bitte nehmen Ä ' \ Idee, wenngleich ich da noch einige 
Sie Platz, Herr | 6 = Verbesserungsmöglichkeiten sehe. | 

‚, Balabalal | Ä | 












...bewiesen durch blanke 
Vermutung... bla... und bla... 
Meinung von Fachleuten der 

neueren Falterforschung... sülz... 


„stoßen wir mit diesem Projekt 
fin neue, nie gewagte Regionen der 
\ höheren Luftfahrt vor und... bla, 
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„und in spätestens fünfhundert 
Jahren wird der Papierflieger die 
Passagierfliegerei beherrschen! „7 





Und was lernen Sie als erste Lektion? 
Dass Sie Ihr Produkt zu etwas machen 
müssen, auf das der Kunde nicht 

verzichten kann. 





Sie wollen sich doch nicht die 
Gelegenheit entgehen lassen, als Pionier 
des Papiers in die Geschichte der Luftfahrt 

_ einzugehen, bester Freund? _ 









Und folge- 
richtig... 









Vielen Dank, Duck- 
sarı, dass Sie mir Ihre 
Entwicklung für nur 
zwanzig Millionen Taler 
überlassen! 






Es liegt mir \ 
eben fern, Sie A 
| zu berauben! m 






Ah 
fh 


m 
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Fertig! So sieht Ich habe den Rucksack-Helikopter mit 
die Sache gleich viel Ä einer Bedachung versehen, damit der Pilot 
besser aus. Ä > Witterungseinflüssen geschützt ist. _/ 


l 
.: jr 
ww, 


dm 
zua8:!- 
z j 
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Muss ich daraus schließen, W Ganz Nur eine Hand war am Erfinden, 
dass Sie kein Wort von dem Jim Gegenteil.| | Während die andere silbengetreu Ihre 
Gesagten mitbekommen | Ausführungen protokolliert hat. 
haben, Herr Ingenieur? 


Ich bin beeindruckt. Aber 
nun folgen Sie mir. Wir wollen 

einer meiner Fabriken einen _ 

„Kontrollbesuch abstatten. 





158 


Was heißt hier — B | Bei Ihren Umsätzen können 
Gehaltserhöhung? —z zZ Sie froh sein, wenn ich Ihr Gehalt 
| _ ee ersatzlos streiche! 


ZELTEN) 


a ar A 
a E DE 


ET. 


FL 


| Folgen Sie mir! Wir N 
werfen einen Blick in 
die Bücher! 


Ich habe die letzten 60 Monate 
nachgerechnet und bin auf einen 


FR 
‚ı F) 
u A 


Mn 
= Ben IE 
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.leh erwarte unverzüglichen Ausgleich durch Lassen Sie sich durch meinen 
Überstundenleistungen, meine Herren! An die 
Arbeit! Aber dallil 


| Jawohl, Herr 
Direktor! 


| Doch die zweite Lektion lautet: Helfen 
Sie Ihren Mitarbeitern dabei, über sich 
selbst hinauszuwachsen! 


Ich bin fast gerührt, mit welcher 
Hingabe der Herr Ingenieur meine 


Weisheiten zu Papier bringt. te — 
ira > wat 
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Ton nicht täuschen. Das sind 
alles gute Leute! 


"Zitter! 
Zipp! 


Interessant! Ich werde die 
Methode an meinem Helferlein 
testen, Herr Duck. 


Wenn ich dagegenhalte, mit 

welcher Hartnäckigkeit sich 

mein Neffe jedem geschäft- 
lichen Rat verweigert... 





Verkaufe 


Nager-Nasch! 


Hier haben Sie 
Ihre dritte Lektion, Herr 
4 Ingenieur, und die lautet: m 
9 Der Schnellste kassiert! = 
> 0 


W ...die blitzschnell | | Ich stelle fest, 


Finanzielle Transaktionen Kata hang 
hängen üblicherweise von en re in 
„ vielen Faktoren ab... 4 bauer 


| Sie haben ein 
Gefühl für die 
Sache. 





AP MER 
In 


Nun ja, Bedenken | 
und Berechnen 
liegt mir schon aus 
beruflichen Gründen 
im Blut, Herr Duck! | 
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Erlauben Sie, dass ich mich | f Wie Sie 
ein wenig eingehender mit wollen. 
\ diesen interessanten Daten | 


Mn 
>45 ri j 





{ \ > 
Wr 
14 2 


FT YR 





Ich glaube, ich hätte da eine 
Idee für eine Erfindung. Aber dafür 
wäre ein kleiner Bildschirm mit 
Tastatur vonnöten. 


[| die Schippe oder das Teil hat den 
Löffel gereicht und ist reif für den 


Spaten! Pr 
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Und bald... 


| Une dal... 













Murmel... grübel... gesetzt 
den Fall, ich zöge die 

Wurzel aus einigen frisch 
verheilten Brüchen... 


Ja, hallo, 


Das klingt 
nach einem volltrunkenen 
-4 Fischhändler, der in einem 
“leeren Fass den Fliegenden! 


Am besten, ich besorge 
mir ein neues Handy. 


| „irgendetwas wie ein altes ' 
Handy! Ja, dem Tüchtigen 
winkt das Glück! Wenigstens ab, 





„Alles Weitere ist ein Kinderspiel und im Handumdrehen erledigt, da ich 
stets das Notwendige mit mir führe...“ 





Ach? Danke für den Tipp. Hier 
jedoch handelt es sich nicht um 


[| Sehen Sie nur. was 
N ich erfunden habe! 
Ich enttäusche Sie ' 


ein Telefon, sondern um einen ds 
Feinkalkulator! Gr if 
nur ungern, aber | ——— ri Ab 
Wissens sind tragbare | f FC Li 





Telefone bereits 
bekannt. 


Ein Gerät, mit dem sich " Ach, und das WW 

die Bewegungen an den BMA funktioniert? 
Finanzmärkten aufs Feinste im ‚u er 
we 


_ 
u | 
ee 
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Ob es funktioniert, weiß ich erst, 
wenn ich es getestet habe. Und um es zu 
testen, brauche ich eine Aktie. 


Sie missverstehen. Ich 

tausche nur Papier gegen 
Papier. Sagen wir gegen / 

fünf Zehntalerscheine. 


Während Sie sich der Wissenschaft widmen, 


| | 
wende ich mich der Wertschöpfung zu. Ich habe | } 
einige Telefonate zu führen. 
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Nehmen Sie 
doch eine von 
meinen! 


WY Oh, vielen Dank! So 
\ freigebig kenne ich Sie 
sonst gar nicht! | 


Regel Nummer 
vier, Herr Ingenieur: 
Geschenke sind 
Wegweiser zum 

„ Armenhaus! 


\ 





"Ja, ich! Verknappen f Verzeihen Sie, 


Sie die Aktien, Chefchen... 
verdoppeln Sie die / Ä 
Preise, ver... 


Waaas? 
Wie konnte das 
_ geschehen? Fi 


N w 
12:4 


u nn y° a gebaut, für alle, die es wünschten. u 
S/W RT Und plötzlich hat jedermann nur 
Kikı| LEN noch gewonnen... Fr 


Ich, äh... wollte den 
gescheit? Was | Herrschaften eben die 
haben Sie } Arbeit erleichtern. So 
sich dabei bin ich, dagegen kann 
Ä ich nicht an. 


\ Feierabend ist, fürchte ich. 
Der Handel ist zum Erliegen | 
gekommen. 


Was soll ich sagen, 


‚jeder nur Gewinne Herr Duck? Gedanken 
einfährt, blockiert sich 
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Herrie! In Ihrer 
Gutmütigkeit ruinieren Sie 
noch jeden, der Ihnen zu nahe 

kommt! 


„Mir bleibt wohl nichts übrig, als Ihnen auf 


die geschäftlichen Beine zu helfen!“ 


Wer was vom 
Geschäft versteht, 
schädigt nicht 


fahrlässig seine 


Umwelt. 
Tv 


Es fängt mit Sind die nicht ein | Gut beworben \ 
Ra richtigen u bisschen zu gesalzen? | | verkauft sich 
IN Preis | . 


Ich sucheeinbe- N Verstehe. E | Aber warum wollen 
quemes System, um | Das hier wird wohl \ Sie sich auf die Decke 
meine Zimmerdecke zu 4 das Richtige für Sie gi beschränken? 


Hause zu reinig 


ui 
De 
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Herr. 





...von der Sie allerdings 
enig haben werden, wenn 
Sie die Räume nicht ins 
rechte Licht rücken! 


! Dieses Gerät poliert Blitzen wird es in Ihrem 

jede Art von Bodenbelag __ Heim und blinken, dass e 
im Handumdrehen eine Freude ist und eine ' 

besuchertauglich blank! 




























Eine raue Menge an nützlichen 
Ratschlägen später... 


__f Hehehe! 


So macht man 


Keine Ahnung, ob ich den Krempel brauche, aber 
\ der junge ältere Herr hat mich davon überzeugt, dass 
ich ohne nicht mehr leben kann. 











Wasserfall arı 
verkaufsfördernden 





Gnädigste, 

Kühlschrank gründlich zu urıs fällt zu 
reinigen. Fällt Ihnen jedem Thema 

etwas ein! _ 


mir, mit diesem Gerät 
halten Sie die Zukunft 

von was auch immer in 
Händen... und bla... und 
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Schließlich naht der Abend 








| Bisich genug | | Siebentausend 
! lar Tages mn hei | | | 
= habe, damit Da kann man beim Jingen mir meine 


Erfindungen sonst 
in einem ganzen 
Jahr nicht ein! 


sich der Öffner 
rentiert, hab ich 
Muskeln wie ein 
„ Preisboxer! 


besten Willen nicht 





Das ist mehr als genug, 
um meine Mietrückstände zu 
begleich, was mich ungemein mit meinern Anteil am 
| erleichtert! | Verkaufserlös... 


7. i 
r ' 1 —— 
hl r 
Fi ei - 
— 
I, i 


Wie kann ich 
| Ihnen danken, 
Herr Duck? 


Nicht nötig, Herr Ingenieur. 
Ich bin ganz zufrieden 


„Und der Gewissheit, dass ich auch künftig | 
auf Ihre Erfindungen zählen darf, da Ihnen Ihr| 
Labor erhalten bleibt!“ 
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Was sagst du da, Ä 
Donald? Man hat ihn vor 
die Tür gesetzt? 





Aber ich habe ihm selbst | I Wenn du mir 


die Mittel verschafft, seine 5 Inicht glauben willst, 
Mietschuld zu begleichen! / &#| | komm halt vorbei 
a — ) Br _ | und schau's dir 


or 


Hier bin ich! Aber wehe, ich 
hab umsonst Benzin für einen £ | Aber es reicht 
_ Umweg verfahren! ah fijr | nicht, weilman 
— Ä \ “7 |  — meine Miete 
verdoppelt hat! 


So eine schamlose Unverfrorenheit! ] Bitte um | 
‚Mit diesem Beutelschneider von Ver- verzeihung, Herr 2 
\ mieter möchte ich gern mal ein , N 

| = paar Takte plaudern! __— 
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Aber sicher doch! Sie sind 
Besitzer der Firma, für die ich 
das Vergnügen habe, seit 30 

Jahren tätig zu sein. 


„Aber der 
Beutelschneider sind 
| Sie selbst! 













„Erst kürzlich erhielt ich einen Anruf von Ihnen 
mit der klaren Anweisung...“ 





Tja, bei einem Imperium wie dem 
meinen kann man durchaus einmal 
den Überblick verlieren. Wie heißt die 
erwähnte Firma doch gleich? 

| . 






Verdoppeln 
Sie die Preise! 





| Was mache 
..der Firma ich jetzt nur? Wenn ich 
tautet, vonder | auf der Mieterhöhung 
| ich damals das / bestehe, muss der Herr 
| Labor gemietet Ingenieur das Labor 
habe. G räumen. Dann ist mit 
2 Sf neuen Erfindungen nicht 


zu rechnen. 


a Ehrlich gesagt ist 
Die Aktie, die ich Verwaltung nicht 
Ihnen verkauft habe. | sracle mein Fach 
Ist Ihnen das denn | ° hnsels 


= | Ich habe bis eben 
u nicht aufgefallen? nicht gewusst, wie 


der Name... 
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Mir schwirrt der | Was sollich “Y In der Vergangenheit haben 
Kopf! wählen? Nanu? |] Sie stets meine Erfindungen 
| m gewählt, nicht wahr, Herr 
- Duck? 
Erfindungen 
oder Miete? 


Ka, 
\ 


TERN 
m 


Schämen Sie sich nicht, einen Aber gut, Sie haben gewonnen. 

alten Mann so zu erschrecken? Reden wir nicht mehr über Mietschul- 

Hätte ich gewusst, was ich da an den. Doch dafür schaffen Sie diese 
a meiner Brust nähre... - 
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Damit wir uns recht 
verstehen, du Nichtsnutz... ich f 


; tue das nur unter Zwang! 


Ich glaube, 
Onkel Dagobert ist 
froh, dass Sie in Ihrem 
Labor bleiben können. z 
Selbst wenn ihn das ein | 
ansehnliches Sümmchen 
gekostet hat. | 


“ Vielleicht 
ıst Ihre 
Großzügigkeit 
am Ende ja 


ansteckend? / 
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ln Y Hmm... soll ich Ihnen 
af 
Jumdidididum! i etwas verraten, Herr 


Düsentrieb? 


I 
Lg ») y 
m: 


Das wäre schon 
möglich, Kinder. 
Genauso ansteckend wie der 


Geschäftssinn eures Onkels, ' 











Familie Duck wohnt heute einem ganz besonderen 
Schauspiel bei... 


Grandios! So 
einem Bagger könnte 
ich den ganzen Tag bei 
der Arbeit zusehen! 


DE 
"ER i 7 
fi i 


Enrico Faccini (Story und Zeichnungen) 
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f ..Baggerfahrer! Der Mann, \ 
‚der den Löffelbagger fährt, i 


’ Ich auch! 
Mein Papa ist | 
\ nämlich... } 


| So ein Bagger ist 

unheimlich stark! 

Er wirkt wie ein 
mechanisches 


Ein Baggerfahrer ist fast so was Ö nein! Meine 
wie ein Dompteur, der wilde Tiger | arme Kleine! 


un urn ar. Den 


er 
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Keine Bange! Ich sag's | 
meinem Papa! Der macht das 


Mein Kätzchen ist auf den Baum \ 
|; geklettert! Aber jetzt hat es Angst und | 
traut sich nicht mehr runter! 


fräßige Greifer 
ist nun die 
helfende Hand, 
die das kleine 
Kätzchen... 


..ganz behutsam in die Arme 
der Besitzerin gleiten lässt! 


Papas wird das Raubtier 
sanft wie ein Lamm! 
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Tja, mein Papa und der Bagger sind | Billi hat wirklich allen 
zusammen eben absolut unschlagbar! 


Ja! Das ist fast, 

Grund, stolz auf seinen als wäre sein Papa 
Vater zu sein! ein Sportler oder ein 

Schauspieler! 


[| Jedenfalls gehört schon einiges an 
Geschick dazu, so eine Maschine 


Brücken und Wolkenkratzern | jc : | 
vollkommen zu beherrschen... | ich später auch 


mitwirken zu dürfen! 


— — ii ze 








n f = 1 
Seufz! Kann es etwas I Hm... mir kommt da 


Schöneres geben, als derart von 
|Kindern bewundert zu werden? 


) gerade eine Idee! 
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Ich werde auch Baggerfahrer! 
Selbstredend ein besonders quter 
Baggerfahrer! Ach was, ich werde 
der berühmteste Baggerfahrer von 

Entenhausen! 


Aber ja, guter Mann! Natürlich 
\ führen wir die modernsten Bagger! } 


Dann hätte ich eine Arbeit und die 
Bewunderung der Kinder wäre mir 
auch noch sicher! 


Sehen Sie sich nur um! 


Einer wie der andere ein wahres 
Wunderwerk der Baggertechnik! Und 


elegant dazu! 
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Also, der f Eine gute Wahl! Den f Schluck! Ha-haben Sie gerade 
da ist wirklich bekommen Sie schon für hunderttausend gesagt? 
hübsch! | 100000 Taler! ! ü 


| /  Hmpf! Dann kaufen 
ich mich ja für den Rest meines Lebens Sie sich doch einen 
verschulden! 


Aber auch dort passen die Preisvorstellungen nicht zu Donalds Geldbeutel... 


Na, hören Sie mal! Wenn 
Sie's noch billiger haben 
wollen, werden Sie allenfalls 
auf einem Schrottplatz 
fündig! Hähäl 
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Haha! Für das, was Sie ausgeben 
| können, bekommen $ie bestenfalls 
was Schrottreifes! 


Na ja, vermutlich hat der Mann 
nicht einmal unrecht! 





..und daher 
sind Sie meine letzte | 
Hoffnung! | 


— 


Da steht er! WassagenY Gack! Wa-was ist 
Sie dazu? das denn? Stammt 
er etwa aus dem 


Mittelalter? 
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Nun ja, dieser Dampfbagger hat in der | | Das guie Stück wurde während 
Tat historisch Bedeutsames geleistet! der goldenen 20er-Jahre beim Bau von 
r \ Prachtvillen und Alleen eingesetzt! 





Weil Sie es sind, 
überlasse ich Ihnen 


Und das Beste: Er funktioniert 
immer noch! Tja, das ist echte 
Wertarbeit! 


"Wenn das so ist, greife 
ich mit Freuden zu! 


Dann zuckeln wir mal vorsichtig los! 
| Ich möchte schließlich keinen Schaden 
anrichten! 


Hören Sie, wie 

er schnurrt? Sie | 
werden Ihren 

Kauf sicher nie 
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Heute ist mein erster Tag als Hilfsassistent des stellver- 
tretenden Lagerleitergehilfen! Ich bin schon ganz aufgeregt! 


In der Zwischenzeit... | 





Das ist ein Posten voller Ä Hm! Am besten frage ich rnal die beiden 
| Verantwortung! Aber mit mir haben sie da, welche Aufgabe man mir als Einstieg 
| zugedacht hat! 


ZA Al 
| FE 


Guten Tag, werte Kollegen! Ich bin Dussel Duck, der Ihnen ab heute voller Freude zur 
Verfügung steht! Sagen Sie einfach, was ich machen soll, und ich werde mich 
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Ich glaube, wir sollten ihn 
damit betrauen, das alte Schaufel- 
Dampfross auszuführen! 


Hoho! Hast du 7° Jau! Scheint ein 
das gehört, Manni? / \ ganz Aufgeweckter 
= zu sein! 








Zu Befehl! Und wo finde ich 
besagtes, äh... Schaufel-Dampfross? 


Unser bestes Stück muss nämlich ' 
regelmäßig an die frische Luft, klar? 





Ganz einfach! In der letzten Wenn ich mir vorstelle, 


Lagerhalle unten am Wendeplatz! wie dieser Hanswurst mit I Aiete haben wir 


dem wurmstichigen Teil wirklich kräftig auf 
genommen! 
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_ eh werde diese erste Das muss es sein! Sonst 
Aufgabe mit Hingabe und zur ist hier ja kein anderes 





Aha! So startet manalsode | 
Maschine! Das ist ja recht u 


NN 


[ L Au 
RAIN 
IN 
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Derweil... x 


Ups! Diese 
, üben! Außerdem verursache ich keinen Gasse ist aber 
Verkehrsstau! | verflixt eng! 


Da muss ich dieses Monstrum mit Nanu? Wieso wird denn der Motor | 
viel Fingerspitzengefühl steuern und... plötzlich immer lauter? 
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Herrje! Der Krach stammt offenbar von 
‚einem zweiten Bagger! Was denn jetzt? 


Gack! Das darf doch wohl nicht 
wahr sein! Du bist das, Dussel? 


Ächz! Gerade | [ Hm! Das klingt 
ging's noch, aber stark nach einer 
jetzt schüttelt's 74 Erkältung! 


Unglaublich! Der gleicht meinem 
ja bis auf die letzte Schraube! 


Sei mir gegrüßt, Vetter! 


Wie geht's denn so? 


Dussel, mir graut vor dir! f Ich 
Was um alles in der Welt 
machst du denn in diesem 
Bagger? 
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Ich soll das alte Mädchen Was soll das nun Ach, schon gut, vergiss die 


auf Entenhausens Straßen wieder heißen? Frage! Ich will nur eins wissen: Wer 
Gassi führen! | setzt zurück, du oder ich? 


Ich denke, wir | £ Ä | Unsinn! Dann blockieren W Ja, aber hinter dir 
wir unnötig die Gasse! ist doch niemand! 


sicherer, wenn 

einer von uns 

zurückfahren 
würde! 


passen beide durch } 
| die Gasse! Ä 


Noch nicht, aber das kann sich 
jederzeit ändern! Und los! 
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| Wobei man sich doch 
RIES nahe kommt.. 


Bravo! 
Weiter so! 3 


Ich möchte ja 


nicht stören, aber Sie | 


passen nicht beide 


hier durch! | 


no ERTRURENNL I 
_ Er 
| Sen nn 
Und los! Eine dee Ts EIITTITT 
| / weiter nach rechts und Tasse 
r1 jetzt eine Winzigkeit nach Z——g 
links... Das wird schon! & 
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Jetzt 
haben wir's gleich! 


{ Kreisch! Bist du wahnsinnig, 
\Dussel? Was treibst du denn da? 


Du bist schuld! Ich hab \ 
doch gesagt, du sollst dich 
nicht rühren! 
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Also bleib gefälligst, wo 
du bist! Ich weiß schon, 
was zu tun ist! 


Stopp! Überlass das mir! Du zerlegst 
mir ja meinen schönen Bagger! 


' Hm, verflixt! Der Hebel scheint etwas Aurımı ‘ Hnnnnngh!Los |, 
schwergängig zu sein! J nl \_doch! Beweg dich! 
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uff! Endlich! Das V 
wäre geschafft! 


f A R er 
3 z L r 


Schluck! Auf die 
Frage verweigere ich 
die Antwort! 


Wieso wegen mir? Es war 
doch deine Idee, dich an mir 
vorbeizuquetschen! Hättest du 
zurückgesetzt, wäre nichts passiert! 


Neiiin! Bleib 
einfach, wo du 
bist! | 
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/ Genau das hab ich dir * 
vorhin schon geraten! Aber 
du weißt ja immer alles besser, / _ 


| 
Ich? Schluck! 
| Hältst du mich 
\ etwa für Godzilla? 





Doch da erscheint der Arm des Gesetzes auf 
dem Schauplatz des Dampfbaggerdramas... 


Ich hab Ihnen doch 
' gesagt, dass Sie nicht 
4 beide durch die Gasse 
| passen! 


die Worte, um all das zu 
umschreiben, was man Ihnen 
vorwerfen müsste! 


doch nur Eindruck bei meinen Neffen dem Geschehen, sondern die Gasse! Sie 
schinden! | war einfach viel zu eng! 


Denn allein die Liste der 
= | 


jedenfalls von Glück sagen, dass Sachschäden ist lang 


niemand verletzt wurde! 


DER EIEEIEEE Ten 


HEIE 
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In diesem Fall werden Sie Ihre Schulden 
abarbeiten, und zwar in einer Produktionsstätte 
für Baufahrzeuge! 


Aber, Euer Ehren, 
wir sind arm wie die 
Kirchenmäuse! 


Und unser Onkel 
baut viele... \ Spielzeugbagger! } 
| pn 


/ Hihil Schau mal, was passiert, wenn 
diesen Dingern bauen, um meine Schulden zu ich auf den Knopf hier drücke! 


\ tilgen! Und wehe, danach redet mir noch mal 
einer von Bag 


Grummel! Ich muss eine Million von 
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Es ist Silvester, aber den 
Menschen auf diesem 
| Schiff ist das egal... 


Lass uns 
umkehren, Onkel 
Dagobert! Hier riskieren 


wir Kopf und Kragen! 


Ich kann nicht 
auf dieses Geschä 
verzichten! Davon 

hängt alles ab! 





Stefano Ambrosio (Story), Marco Palazzi (Zeichnungen) 
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Pah! Es gibt ja wohl 
Wichtigeres als diese 
Autos! 


Sie sind meine 
i letzte Hoffnung, Klaas 
Si Klever zu besiegen! 


Der Sturm nimmt 
zu und es ist fast 
Mitternacht! 


 Stöhn! Das sind 
nicht einfach nur 


Nicht wahr, 


| Herr Notar? | 
_ es leider nicht gut mit 


Ihnen! 


\ Schluchz! Ich 
Armster! Geschlagen | 


von einem elenden 4 PDakommt eine 


Riesenwelle auf uns j 
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Du darfst jetzt auf keinen 
Fall wenden, Onkel Donald! 
Sonst bringen uns die Wellen 
zum Kentern! 


| Land und warten das Ende \ 


des Sturmes ab! 
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| Be He!SehtdochmallDa Jertm 
Am, vorne ist eine Insel! RE EEESANEE 


Ich muss doch sehr 
bitten, Herr Duck! Wir 
haben hier schon genug 
Wasser um uns herum! 





Bin ich 
dafür Notar 
r geworden? 
Ächz! Sie . 
könnten ruhig etwas 
mit anfassen! 


Suchen wir 
Schutz unter den 


Willkommen auf meiner 
Insel, die Herren! nz 





Dietmar Dublon! Ich bin 
zwar Eremit, aber ich habe * 
bisweilen gern etwas 
Gesellschaft! 


Und alles wegen eines 
Abendessens! 


Wie war das? Abendessen? 
Na, um das zu verstehen, 
müssen wir die Zeit ein paar 
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hmpfl Und statt gemütlich zu | 
Hause zu feiern, Sitze ich hier 
auf einer einsamen Insel! 


Rasch, Herr 
Klever! Die anderen 


sind alle schon da! 





* Nun, wie lautet Ihre Ent- 


Jetzt liegt also 
alles bei Ihnen, 


—gı 
KT 


/ Wir haben uns entschlossen, W 


mit Ihnen gemeinsam den Kampf Pal] 
gegen den alten Duck zu führen! 


[Wir sind diesen alten Geizkragen 
als Präsidenten unseres Klubs leid! 


| Mit seiner Knauserigkeit verdirbt er 


IQ... 
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Immer nur alten Zwieback und. - Damit ist jetzt Schrecklich, dieser 
„ Mineralwasser! Bähl Schluss! Wozu sind wir Ewieback! Der ist immer 
| eur denn Milliardäre? Wir = _Staubtrocken! 
können uns schließ- | | 


Zu bedauerlich, dass der 
\Silvesterabend nach den Regeln 
unseres Klubs immer vom 


Wie? Wollen Sie damit sagen, Y Das leider noch nicht! Aber 1 
EB Sie haben Ihren ewigen Rivalen 4 ich habe ein Schlupfloch in 
überrundet? 2 den Klubregeln entdeckt, 


FIT —A IR und das werde ich 
zu, Far 


7 
2027 GER 
77 in! N 





200 


Auf jeden Fall |] Waaas? Wie können 


' ist dieser Geizhals 
die längste 
Zeit Präsident | 
gewesen, hehe! 


Nicht doch, Herr Duck! Wenn | 
Sie solche Blitze aussenden, | 
entzünden sich noch die 
Geldscheine! 


Mit deinem Gebrüll Ja! Und er landete Seht euch das an! So gehen ] 
hast du sogar unserer _/ direkt auf mir! meine falschen Freunde aus 
Schneemann fi — Ä dem Milliardärsklub mit 
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Was ist das? Ewa Wer 7A] PO Sehr witzig! Sie fordern 
ein nicht frankierter a: B u mich zum Duell 


heraus! 





Ich soll unter Beweis 
stellen, dass ich noch die 
Voraussetzungen erfülle, um 
Präsident zu sein! 





Pahl Im Grunde sind sie nur | Da haben sie 
unzufrieden damit, wieich den | | recht! Zwieback und | 
Silvesterabend ausrichte! Und Mineralwasser... Pfui ui 

\\ das ist nun mal die Aufgabe des Spinne! ol 
- Präsidenten! —Y eh 


STEFLLG 
er LE 
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Dakannich 
mir Besseres 
vorstellen! sv 


Hör gefälligst auf, in \ | =2,| Dass das Si vesteressen 
dasselbe Horn zu stoßen | 25, g's0 Sparsam ausfällt, ist rein 
wie diese Möchtegern-/A_ - I} Ye m symbolisch gemeint! 


milliardärel 1 | WW ae 





Es steht immerhin für 
das Ende eines mit Umsicht 
und Sparsamkeit geführten 

Geschäftsjahres... 


„und für den Beginn eines neuen, 
das mindestens so erfolgreich 
sein und große Gewinne 

abwerfen soll! " 
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Also, ich sehe nicht, 

| wo das Problem liegt! Du 

\ bist doch der Reichste von 
allen im Klub, oder? _/ 


Leider hat Klaas Klever eine Lücke in | Und zwar in Kategorien, die 
„den Klubregularien entdeckt! Danach | | die Mitglieder des Klubs selbst II 
Ä bestimmen können! Pi 


Diesem Emporkömmling Du hast bishernoch f , Hehel Dein 
kommt das entgegen, weil nie gegen ihn verloren, Vertrauen ehrt 


er sich in allen genannten und das wirst du auch 
| diesmal nicht! 
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Ä Jedem der beiden. 
Kontrahenten wird ein 
, Notar zur Seite gestellt... 7 
| 


der über ein Satelliten- Jetzt weiß ich auch, EAN. NURL EL: | 
“ Bidtelafon mit diem warum der Klub so hohe } as aber keinen zu 


Klub verbunden ist! R 
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206 


Das Duell ist zeitlich I .: n 
a 5 || fünf Kategorien vorne liegt, ist der 


it Ablauf | : ei 
RE ENE) AELLEN er neue Präsident unseres schönen 
a I> Klubs! 


Schön, fangen wir an! 
An erster Stelle der Liste 


...das Bargeld- 
\ vermögen der beiden , 
ai Kontrahenten! 


Hm... der Pegel- e 
stand beträgt genau 
zehn Meter! 4 Ä 


Hehe! Das 

macht dir so 
m \ Schnell keiner nach, B% 
2 Onkel Dagobert! 27 





Länge des Speichers: 
15 Meter und Breite... 12 | 
| Meter! f 


Hehe! Das wird nicht 
reichen, um mich zu 
schlagen! 


u 


Fre 


— J 
< u 
| ar 
if, - 
1- [| “ 
e # . 
a 


Ich habe festgestellt, dass 
Herr Duck ein Barvermögen 
von 1800 Kubikmetern 
besitzt! | 


stelle fest, das 
wären dann... 1700 
Kubikmeter... 1800... 
1850... 
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Hrmpf! Grummel! Dieser 
Geier hat die Tageseinnahmen 
seiner sämtlichen Unternehmen 4 
_ zusammengetragen... | 


T Wie ist das möglich? Klaas Klever 
hat doch nie einen größeren 
„ Geldspeicher gehabt als dul 





und dabei spezielle 


Geldspeicher-Transport- | 
Flugzeuge eingesetzt!” | 


= j 
— 


ag z; 
Eher, - 


Das kostet Sicher! Aber um Der wird wohl nie 
ihn doch Unsummen } gegen mich zu lernen, dass man es 
an Sprit! gewinnen, ist ihm | | nur mit Sparsamkeit 
- alles recht! |] PMZu was bringt! 


ne 


“n 
- 
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BT1Tın 


Natürlich auch, 
um ein wenig Steuern 
zu sparen, hehe! 


4 


Behalten Sie das 


lieber für sich! 


auch nicht, dass ich 
unter dem Dach einen 

kleinen Notgroschen 
 gebunkert habe! ’ : 


Hier Notar Wachtell Ich 
muss mich berichtigen! 
Herr Duck besitzt 


1900 Kubikmeter an 


Barem! 
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Damit hat er 
die erste Runde 
gewonnen! 


"TI Aber bei den Ölauellen 


bin ich ihm hemmungslos 
überlegen! 


A  Schnaub! Das sieht 
(Om diesem Geldsack . 


Ich lasse überall auf der Welt ER 
| nach Öl bohren und finde 
_ ständig neue Quellen! _ 


Hallo, Herr Klever, wir haben 


inzwischen drei neue Bohrtürme \435 


errichtet! Äber leider ist ein 





Unter uns befindet sich eine extrem 

harte Gesteinsschicht! Da kommen 

wir nicht durch! Wir müssen einen 
Spezialbohrer montieren! 


NRER! 


Mit anderen | Das ist mir 
Worten: Unsere Arbeit völlig egall 
ohnt sich leider nicht! | 


LI, 
— mar 


"Schreiben Sie die Zahl auf, 
Herr Notar, und vergleichen , 


Das kostet Unsummen! Die 


ı l Erschließung dieser Bohrfelder 


wird Ihnen keinen Gewinn 


Was zählt, ist nur, dass 
ich mehr Ölquellen 
besitze als Dagobert 


Ich bestätige hiermit, 
dass Herr Duck zwei 
Ölquellen weniger besitzt 

| als Herr Klever! 
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| | ‚ff Sotu doch endlich 
mn: A was, Onkel Dagobert! 
erg ee Oder willst du das etwa 

N iaerantem => kampflos hinnehmen? 


/ | e F. 5 | Fr I vn 
VAL ent 
m - 


ef\ 
n I (N 

u, 

“z 

Fr a 


‚Schnell! Benutz [ Jetzt seinicht albern, | 
L J \ Donald! Ich weiß genau, A 
„ Riechst du O1? | | Er wasichtuel 
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Noch eine Lektion für diesen „Nach dem momentanen 
selbst ernannten Ölbaron! In | Stand hat Klaas Klever nicht 
Geschäftsdingen kommt |nur mehr Ölquellen als ich..." 
7 Hochmut allzu oft / 
vor dem Fall! 





„.„.sondern auch noch mehr als 
Emir Petrodollah! Und der legt | 

allergrößten Wert darauf, dass er 
ins ist!” 





m | Waas? Dieser Klever hat mich \ 
| überrundet? Mit dem mache | 
ich keine Geschäfte mehr) 








\ 
u All. 


Aber er hat mich noch nicht 
i \\ geschlagen! Es sind drei Runden 
gegen mich gewinnen will! n zu entscheiden! | 
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Und in der nächsten 


Kategorie mussich | 
="\niemanden fürchten! /Wo 


/ » Hehel Ich weiß N 

/ genau, Herr Klever 

| hat einen weniger als | 
ich! Stinmmt's? 


Schnaub! 
a 1 Dahaterleider 
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| Hehehe! Diesmal 
bricht ihm seine 


Hals! 


Einen Moment! 
Ich protestiere! , 


serei den, 


Y Hm... um die Kosten zu sparen, hat der 
\\ alte Geizhals im restlichen Gebäude kein 
| IN icht eingeschaltet! Das bringt mich auf 
a.) eine Idee, wie ich ihn doch noch 
- besiegen kann! 


Hiermit bestätigen „dritte Kategorie arı 


wir offiziell, dass die... Herrn Duck fällt! | 


In den Regeln steht nirgends, 
| dass der mit den meisten 
Supermärkten gewinnt, 
sondern... 
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...der mit der größten | Murmel! |] 
Verkaufsfläche! - 


Hier bringe E; 
ich Ihnen sämtliche | 


Baupläne! 


\ ..„.nab ich alle Daten hier 
in meinem Rechner! 
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Nun, meiner Meinung 

nach ist der Einwand 
von Herrn Klever 
berechtigt! ’ 


In der Tat! Dann 
berechnen wir also die | 
Verkaufsfläche! 


Pfahl! Noch 
altmodischer ging es 
„wohl nicht, wie? Statt 
__ auf Papier... 


Mpv: 


Was zählt, sind nur 
die Quadratmeter, Sie 
Grünschnabe 





„.und davon besitze [Falsch! Sie haben nämlich die ge- 
ich eindeutig mehr als / | | samte Fläche des Supermarktes 
| berechnet, in dem wir uns hierz 


befinden! 


Aber wer betritt schon einen Laden, Wenn man diese Läden 
I der geschlossen ist und in dem kein , abzieht, liege ich ein- 
Il Licht brennt? Nennen Sie das _+ deutig an der Spitze! 
Verkaufsfläche? 2 | 7 





Das meine ich 
; „ auch! Der Sieg 
Klever hat in der Tat gebührt dem- 
| etwas für sich! nach ihm! 


ag | u —qG 


Abwarten, hehe! 
als billige Tricks!\ Denken die Herren 





Schnaub! Nichts { 


F# u. 
Tun et 
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Onkel Dago- Das werden = En Hehe! Gebt ihm lieber | 
bert hat's glatt wir gleich gleich die doppelte Portion, 
denn die nächste Runde, 
gewinne ich 


Duck Phone besitzt nachweislich > „aber Klever Net hat | 
120000 Kilometer Telefonkabel für DSL] gerade den 20000sten. 
und Internet... | e- [_ | Kilometer Kabel 
O9 TG N) 
Zr - 
| EN | 


-- 
u 
| 
rl 
7 

| 
[} 
5 


k 
73 N ae 
— I 
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7  Dasist genial, Kinder! OR EE Kommen Sie mit, Herr 
enn ich gewinne, spendiere| esse Notar! Ich muss Ihnen 
“ich euch ein gr... äh, kleines Ye — etwas zeigen! __ 
is! - 


Üzehe Die Goldsucher kamen 
Saloon habe ic } 2X immer in den Abendstunden, 


des großen Goldrauschs 
2 R 


EEE. 
Ka v auun = 


— 
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"Ich weise explizit darauf 
hin, dass der Draht bis zum 
Telegrafenmast auch mir 


„und ihren 
Familien telegrafisch 
die neuesten Funde 
mitzuteilen! 


_( Ganzohne [ Erist genau einen Meter |” unddasist N 
_— Zweifeli } und zehn Zentimeter lang! | | ausreichend, um Klaas 
m Ä 7 Messen Sie ihn ruhig Klever zu überholen! 
= | _ nach, Herr Notar! | 


ls — 


; | ae es an ter etz herrscht also 
„ man alte Dinge in | BRRIREFETTSRN TE Gleichstand! Dann 
— Ehren hält! Er MH \ binichjetztam ; 
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f Nicht so eilig mit den alten Ach ja? Seit wann verkaufen Sie 
„ Pferden! Die letzte Kategorie geht 
Mn: ‚eindeutig an mich! 


Seit ich sämtliche Auto- Das erlaubt das | Sie können ja gern 

äuser von Entenhausen und | | Kartellamt doch nie und/ gegen mich klagen! 
Umgebung unter Vertrag Ä nimmer! Be Doch bis dahin... | 
| habe! _ Is Ä 


„packen Sieihre \\ Hehel Wirklich ? ( Sie werden lachen, das | 
rollenden Blechdosen auf eine gute Idee! tue ich auch! Kommt, , 
ein Schiff und suchen Ihre | | 

Käufer woanders! 
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NV; DR YAY Mn) Aber leider erg das 


WA Meer nicht mit.. OÖ nein! Jetzt 


kommt auch 
noch ein Sturm 









reTer 


„und wir sind  H ei v or. Grummel! Pfahl N 
Hier sind Sie in A INN 
av Sicherheit! Zum Trost lade P" \R Bei dem gibt s sicher 
_ N ich Sie zu einem exquisiten ie \\W nur Kokosnüsse und 


Silvesteressen ein! 4 ZW \n Algenmus! 


le “wann Zn Min. 


Darf ich dem Milliardärs- 7” Buhuu! Die 
klub nun also durchgeben, \ Schmach! Die 
dass Sie die Autos nicht Bora ao Ich | 
verkaufen konnten, a 
Herr Duck? 


| |wie war das? Autos? Sieg 
meinen, auf dem Schiff 
da sind Autos”? 
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[TT Haha! Mach endlich Platz 
dessen.. für den Nachfolger, du 


| I, | ? alter Knauser!__— 








Weil ich Ihnen ein | Ynter- 
Angebot mache! 4 





Es ist Mitternacht, meine Der versteckt sich sicher ! 
k Herren! Wo bleibt denn nun / vor Scham, weil er kein ein- 


Ich schlage vor, wir N „finden wir uns alle zum | 
rufen jetzt Klaas Klever zum Silvesterschmaus im besten | 
_ Sieger aus und dann... A und teuersten Lokal der 
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Werter Kollege, meine BO an Milliardär Dietmar 
Herren, ich bin beauftragt, | | Dublon, der als Eremit auf 
Ihnen mitzuteilen, dass Herr | der Peseteninsel lebt! 

„ Duck seine Autos verkauft 
— hat, und zwar... 


Früher fuhr ich jeden Der Wettstreit ist entschieden! == 
Tag ein neues Auto! Das | [Herr Duck gewinnt die letzte Runde 
kann ich hier nun endlich! und bleibt also Präsident > 


des Klubs! 


Ich protestiere! Das gilt nicht! Da irren Sie sich, Verehrtester! Nach 
Der Vertrag wurde erst nach den Regeln ist das Duell zwar um 
Mitternacht unterzeichnet! Mitternacht vorbei! Das muss aber 
— nicht nach Entenhausener Zeit 
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Also habe ich nach 
den Regeln unseres 
Klubs eindeutig 

gewonnen! 


Wie Sie sehen, 
bei uns hier ist as erst 
zehn vor zwälfl 


Was meinen Sie dazu, Herr el 


Kollege? Ich meine, das ist A. F 
> so korrekt! A ll | | 
= ü Ohne Ä . “ 
ni Zweifel! Der Sieger \g en“ Ä 7 


heißt: Dagobert 
Duck! 


Grrr! Mampfl | \ 
| Schling! Sie uns auch 
m u was ab? _ 
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Und nun feiern wir das 
neue Jahr! Kommen Sie 
mit in meine Hütte! 


Donnerwetter! So 
was nennen Sie 
eine Hütte? | 


hl 


Ä 


> Au NZ 





Ar} 





Fr zu 


2. Wi 


NT) u 


RL dien ee 
Da kannst du "PER 
fl ze - mal sehen, wie 
nn andere Leute 
>» 7 Hihil Auch als \_ Silvester feiern! 
7,[ Eremit kann man |} m | 


a) Meer muss zugeben, 


yo Be dass mir das 
h Mann, sieht 


das alles lecker 


7 ..vorallem, ' 
weil es gratis ist, 
2 hihihi! 
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7 Stehen bleiben, du 
Strauchdieb! Ich verbiete 
dir, deine Kraft zu 


verschwenden! 





Abramo und Gian Paolo Barosso (Story), Giovan Battista Carpi (Zeichnungen) 297 


Die gehört nämlich so lange mir, bis du 
auch den letzten Kreuzer deiner Schulden 





bei mir abgearbeitet hast. Also 
lebenslang. Mindestens. 







I 









a Mm mw Ts 







| Nummer 1276! 


} 
Een | 
f 


EIER 


4 - 


Deshalb, am nächsten Morgen... 


Der Ärmste! Wo ihm Arbeit doch so 
- schlecht bekommt. 





Piccolo! Eine 


W | 
Pit! Ein Eis auf 
MEN EAU Erbsensuppe auf 





Donald! Nummer 258 verlangt 
‚nach dem Zimmerservice! 





Zu Diensten, 4, 
gnädige Frau! ich bin ganz 


Äh... und diese 
Kleider dort? 


“ Endlich! Ach, | 
außer _/F 
















Mein Püppilı will sein 
Breichen nicht fressen, solange 
er nicht Gassi war! Und ich 

/ kann unmöglich mit ihm 
gehen. Ich habe nichts 


Wo denken Sie hin! Die 
"7 habe ich alle bereits 
einmal getragen! | 


nd der treibt es reichlich bunt... R Der ganze Arbeitstag... 
Ich hoffe, Sie haben 3 # 
| Püppili nicht zu sehr ermüdet, 


GG 
ri r 


BE 
"u 
f Küss die Hand, 
gnä' Frau. 









Doch auch der schlimmste Tag hat 







Ähm... nur zu deinem 
Besten, mein Onkel. 
Ich hab zwanzig Taler 
Trinkgeld gemacht. 





Augenblick, Neffe! Darf 
ich erfahren, wie es__ 


Hmm... aber bist du Dacht ich's mir! 


deiner Aufmerksamkeit nichts 


auch ganz sicher, dass = Berauben wolltest | 
ts Er = 
„_____entschlüpft ist? 




















Papperlapapp! 
Ein erfrischender 
Fußmarsch zum 

Feierabend hat __ 
noch keinem 
geschadet! 









Ich wollte dich 
nicht prellen! Die 
Münzen waren für den 

Bus gedacht! | 


Um einen Kapitalisten meines 
| Kalibers zu prellen, braucht es mehr 
\ kriminelle Energie! Hehe! 






| Bringt die Tragbahre, 
bleibst. Schließlich stehen dir noch u. Brüder! Onkel Donald ist 


knapp Bar Jahre Schulddienst von der Arbeit zurück! 
| | bevor. 


Röchz! Ächz!' 
Züpfüüüül 
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Schulden hin, Schulden 


agung! Gesichts- und Gesinnungs-| | Kleiner! Tut mir leid, aber 
| in unserem Metier kann 
man gar nicht vorsichtig 


Danke, Jungchen. Ähem... F' Wie kommst du 
dummerweise hab ich es für Sie denn darauf? Nein, was 
) mein Portemonnaie zu | | aus. Machen /} sin Hoteldetektiv ist, der 
Hause vergessen. Sie gerade , befindet sich immer 
— Pause? im Dienst! 
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Vergiss das nie, dann werde ich einen Es gibt da 1A Hier bitte, Herr Pirol 
' guten Detektiv aus dir machen. Und das | einen Gaul im 2 alas wann trete 
wollen wir doch, nicht? Übrigens... kannst | dritten Rennen, ich denn nun die 
du mir einen Zehner pumpen? | der ist für mich der£— Stelle als 
sichere Sieger! }Hilfsdetektiv 





an? 


ED, 
DEN ; 
Bald, mein Junge, bald! Und in der Seufz! Es war schon immer mein | 


Zwischenzeit hältst du schon mal Augen | | Traum, ein großer Detektiv 
und Ohren offen. So haben alle großen Do zu werden! Also... 
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l-ich war’s nicht, 
Boss! Harry war's! 


Für den ist gesorgt. 
Der kann nicht 


mehr _ 
plaudern. Gm 05 


Was ist denn in Sie 
gefahren? 
177 Halten 
sie durch! Es 


N naht Hilfel 4 


Aber du weißt auch zu viel, Rosko. Daher 
machst du jetzt eine kleine Reise. Eine 


Flugreise. 


“ Neiiin! Nicht da 
Fenster! __ 


[ Nein! Lass mich gehen! 
\ Bitte, bitte, Boss! Tu's 








Was? ES... war Den ich wegen 
nur ein Krimi im Ihrer Dämlichkeit 
Fernsehen? ’ verpasse, und 

ä das passt mir 
überhaupt nicht! 


Seien Sie froh, dass Sie der Neffe 
vom Herrn Direktor sind. Andernfalls 
hätte ich Sie jetzt 


Junger Mann, ich mache Sie darauf 
aufmerksam, dass ich in meiner aktiven Zeit den 









Ein bedauerliches Missverständnis, 
mein Herr, für das ich Sie im Namen 
unseres Hauses aufs Untertänigste um 


Meinetwegen. 
Gutes Personal ist eben 
Glückssache. 


Anfängerpech, mein Junge. 
Ich glaube trotzdem, dass 

du das Zeug zum Ä | 
| | wirklich, Herr 
' Pirol? 
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Klar! Ich hab ein Gespür für versteckte Ich kann's mir denken. Ab sofort darfst 
Talente! Übrigens, der Gaul, auf den ich —| du dich als Assistent des Hoteldetektivs 
gewettet habe, war eine fühlen. Augen auf, Ohren gespitzt und | 
Niete! Und jetzt... Abmarsch! 


















Schon kapiert! 
Bitte sehr! Aber 
was ich fragen 


stell's ab, klaub dein Trinkgeld 
auf und mach dich aus den 


So geht Donald 

im Bewusstsein 

seiner neuen Stellung 
seinen alten Pflichten 
nach, bis eines Tages... 


6 










Knarre? Kassierer? Die... die 
reden über einen Banküberfall! 
11 Da drin haust eine Bande von 


Okay, in ein paar VT 
Minuten halt ich dem Ir 
Kassierer die Knarre . 
unter den Zinken und... 
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/ Das muss ich unbedingt 
. dem Chef erzählen! Herr Pirol! 
Herr Pirol! Br 









Also, das Wichtigste 
sind meine Ruhe und 
der Ruf des Hauses. Will 





unauffällig im Auge. 






Vielleicht dürfen wir sie zuerst 
austrinken, ja? Etwas Geduld wird wohl 
nicht zu viel verlangt sein, oder? 









heißen, du behältst die Sache 



















Wirhaben Was du nicht sagst, mein 
Ganoven in /Sohn, Sehr ungewöhnlich. 
Zimmer ‚ Darüber muss ich erst mal 


in aller Stille nachsinnen. 


So handelt man unauffällig, wenngleich 
mit einer gewissen Hartnäckigkeit... 


/ 


wollte nur 

die Gläser 
wieder 

mitnehmen. 


Ich will unbedingt wissen, was 
da drin vor sich geht. Also brauche ich 
einen unverfäng- 
lichen Grund, um 


reinzukommen. 


Packt eure stimmt, es / 
Sachen, Leute! /} wird Zeit! 


en : 
| ' 





Hier gibt's keine Blumen! Ich habe verstanden, mein Herr! 
Höchstens Veilchen! ‚ Bitte bemühen Sie sich nicht! Mir ist 
- = -Ti auch so schon blümerant 





a 


Und ich komme doch__ | Schatz! Da draußen ist ein 
da rein! Unauffällig | Außerirdischer! Oder einer 
und ohne Aufsehen, } Ei 

” wie verlangt! 
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Wenn das wieder dieser 
Etagenkellner ist, mach ich 
ihn kalt, bis er quietscht! 


Wir wissen Ihren Sinn für 
gehobenen Service wohl zu 
würdigen. Aber im Moment 
haben wir keinen Bedarf. 
Bitte nehmen Sie diese 
„7 Anerkennung 
und... 






Frieden lasse! 


| weg mit der WWumme! 





„einer hatte eine Pistole, Herr Pirol! Und 
der andere ein Tuch zum Umbinden, da 
würde ich wetten! Sehen Sie mal, was 
die mir gegeben haben, damit ich sie in 


Ich schätze, Sie 
| sind hier, um 
2 uns freundlicherweise 
Ihre Fertigkeiten als 
Schuhputzer Ä 
anzudienen. 


Überlass ihn mir! 


ab, sonst polier 
ich meine Treter 
an deinen vier 








Gute Arbeit, Jungchen! Das mit dem 
Tuch ist tatsächlich höchst verdächtig! 
/ Lauf schnell und beobachte weiter. Das 

Geld lass lieber hier, sonst verlierst du es _ 
noch. - 












Ich werd's im zweiten Rennen setzen. 
Wenn ich gewinne, kriegst du's ohne 
Abzüge wieder. Das ist 
doch was, oder? 








Ich hab mich 
schon ernster 
. genommen 

gefühlt. 





| Keine Panik! 
Bin schon 
unterwegs! 


Wo haben Sie gesteckt? Ich suche > 


seit einer halben Ewigkeit! _____—- 
N Wirklich? | 





Hier haben Sie 
| hundert Taler! Laufen 
Sie zum Wettbüro und setzen Sie auf 
„satanssöckchen" im 


Ach, du liebe Zeit! Die 
Bankräuber auf dem Weg 
zur Untat! 





Hehe! Kein Mensch denkt, dass eine Bande von Außer mir! Und ich bleibe 
gestandenen Schurken einen Luxusschuppen den Brüdern auf den Fersen! 
als Schlupfwinkel wählt. Hier kommt Ä | 
uns keiner auf die Schliche! 





| Folgen Sie HABE Ein Zechpreller, 
Fahrzeug! hab ich recht? | 





Und so beginnt eine atemberaubende 
Verfolgun d quer durch die Stadt... 





Das ist die 
Zentralbank! 
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' Ich muss die Halunken | "Augenblick, Kamerad! So ungerupft 
aufhalten! 1 kommst du mir nicht davon! — 


Zwei Taler macht die Fahrt! f j Ze 
' Also: Zahlen oder Zoff, duhast \ | // Herrje! Das kann ich im 
Leben nicht wechseln! 


‚Was jetzt? Am besten, ich 
bezahle mit den 100 Talern 


Sehr zu Dank 
verpflichtet, 
Hoheit! 


| 
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“Nehmen Sie sich in 
Acht! Das sind gemeine 





„.Uaah! 
Schluck! 








Ich fürchte fast, 
ich bin zu spät 
gekommen. 
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Dich pflüg ich unter, du kleine 
Pestwurz! 


Nervensäge mach 
ich ein Nudelsieb! 


Wenn er's ins Freie schafft, 
feilen wir fünfzig Jahre lang am 
Gitter! 


 Schnauf! Die Tür! Gleich bin 


N ich in Sicherheit! Japs! 
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| Mörder! Raubgesindel! Verzeihung. Sie 


Vergiss es! Die 
Ballerei lockt bloß die 
Bullen an! 


Aber so weit lass ich es 
nicht kommen! Dal 





[ So was! Dem muss 


macht die Leute auf uns _ wohl sein Reichtum 


 Verflixte Kiste! Der Kerl U 
aufmerksam! | 


Höchste Zeit, dass 
wir uns vom Acker 


mitgehen, Bob! 1 | | Mann mitgenommen, der versucht hat 


Lass den Kleinen | OÖ nein! Sie haben den mutigen jungen 
den Überfall zu verhindern! 


Wird 
gemacht! 
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Zur selben Zeit, im Hotel... = Wenn er nicht der Neffe vom Chef wäre... 
Wo steckt der Kerl denn schon Worauf wartet ihr? Schafft mir diesen __ 


wieder? Oooh, ich verlier noch den /| Ai | Nichtsnutz ran, aber sofort! 
arstand wegen dem! | — 













Falls Sie Donald meinen, der hat 
sich eben vorhin mit einem Taxi davon- 
gemacht. Keinen Dunst wohin. 






Der Herr auf Nummer 482 will wissen, ob 
Donald seinen Auftrag erledigt hat. 















Frag ihn, 
wenn du ihn findest. = habe 
zu arbeiten. 





Mitten in der 
Arbeitszeit? Ist der alte 
\ Duck wirklich sicher, dass 
= dieser Dr RD 





Sie wissen, Und ob ich das weiß! 
dass einer Ihrer \ Damit schlage ich mich seit 
Laufburschen MH Stunden herum! Es ist 
N ne Jawohl, Herr \ abhandenge- “u dieser Donald... 
? Hoteldirektor! kommen ist? 
Ich bin schon | 
unterwegs! 


Spreche ich mit dem Chef des 
Zimmersemice? Kommen Sie 





Ja, Donald Duck! Ein Held, aber \ 


ein tragischer! 


a an 
N 





Was heißt 
das denn? 


Donald Duck! | Mann. | 

Der Neffedes , damit ist die 
Fantastilliardärs! / Titelseite für heute 

| h  geritzt, Kollege! 





| Y 
Schlechte \ | 
Was? Sagen Sie 
ine bloß, das Hotel ist 
= nicht ausgebucht? 





Wie bitte? 












Nun, diese Herren von der Zentralbank 
haben mir berichtet, dass Herr Duck bei 
dem Versuch, sie vor einem Überfall zu 

|warnen, von den Verbrechern verschleppt! 
| worden ist! | 


Fi, 






»- Nein, wie 
schrecklich! 


Wir müssen Herrn Duck)  Richti 
benachrichtigen, T enekici Und 
| bevor er es aus ich fürchte, das ist | 
|der Presse erfährt. Y meine Aufgabe. | 


Be 


h —, : I, T mm 


Schlimmer! Ihr 
Herr Neffe wurde bei 

dem Versuch, einen 

Banküberfall zu 

vereiteln, 

entführt! 
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| Nur die Ruhe, Herr 
Schluchz! Donald! | Duck! Gewiss wird 
der junge Herr 
unbeschadet wieder 
nach Hause kommen! 


Hallo, hören Sie? }j der Herr 
Nein, bedaure... 1 Direktor ist noch 
| im Begriff, die | 
schlimme Nachricht 
zu verarbeiten. Ä 





| Und wenn nicht? Oh, ich darf gar nicht 


Bereits tags darauf nimmt ganz 
\ daran denken! Dann kann ich das Geld, || Entenhausen Anteil an dem Drama... 


Extrablatt! 
Herzergreifendes aus dem Leben 






das mir der Schlamper schuldet, in 
den Wind 
schreiben! 


TE 





Und natürlich folgt auch das Fernsehen | | Sagen Sie, | 


| | Er war für mich 
seiner Informationspflicht... Harr Pirol, 


_ wie ein Sohn und ein 

Lassen wir nun jene zu Wort kommen, }| | was war der großartiger Kollege. Ich| 

liebe Zuschauer, die dem —o—- junge Herr selbst habe sein Talent! 

mutigen jungen Mann am \/ | Duck für Sie? / für die Detektivarbeit | 
nächsten standen... A VW entdeckt. 


zer 7: I nr 
Ben _ Ku u is 
ne 1 Fee — Tv 7 





Die Nachrichten 


dringen bis in die 
letzte Hütte... 





Du bekommst zweimal am Tag eine 
warme Mahlzeit und kaum ein böses | 
Wort von uns zu hören, 
Da kann einer nicht 
klagen, oder? 


„50 bangt 
und betet ganz sorgen schon für 
Entenhausen um den Kleinen. 
das Wohl des = 
Helden! 





/ Wir achten sogar darauf, dass“ 





Um das Nötige mit dem Nützlichen zu 
du genügend Bewegung has verbinden, gehen wir beiden Hübschen 


und keinen Knastkoller 
kriegst! 





jetzt Feuerholz holen. 
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Zugegeben, \ GREEK Aber das kann sich von Schlag 
im Moment hr al ! auf Hieb ändern. Schließlich bin ich 
fassen mich — naı/zee | ein gefährlicher Zeuge. Den lässt man 
die Halunken ZN Way li nicht einfach laufen. Und ewig können sie 
geradezu mit ı FRE =aP74/ mich ja auch nicht mit sich durch die 
Samthandschuhen "| | Landschaft schleppen. 


Also muss ich So schweigsam? 
was unternehmen. Bist einer von der 
— > \ nachdenklichen Sorte, 
N was? - 


Nein, so was! Schauen | u A I j Nein, ich glaube, das 
Sie, was ich gefunden NH „_ Ist ein Goldnugget! 
habe! sl — 


Was denn? N 
Einen Pilz? X 


hast zu viel 
Fantasie! 
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‚| jede Menge 
Sterne! 


$ 7 Jetzt heißt \l | / Wenn ich mir den Wagen der 
ea es, irgendwie in die Ganoven unter den Nagel reißen 
f % kann, hab ich eine Chance. „| 


Also stillund | 
| verstohlen, auf | 
% heimlichen Sohlen... 
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Verfiixt! Der Feiner abge R Haltet ihn auf, um Himmels 
See willen! In der Kiste ist die | 
(i rS) geklaute Kohle! 














U 


in 
= 
— 
| 
— 

1 

Ri. 

R 
= 
u 
— 
nl 


Buhuu! Da müht man sich redlich um 14 z so 
| nig Erfolg, und dann so was! Ist/4 | Geschafft! Ich bin gerettet, und 
DATE WERTE mi Sg. und RR \ die Beute gleich dazu! Gute 
? Detektivarbeit! 


Donnerwetter! Das 
ist ja Donald! 
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Noch ein Foto mit dem Genau zwei Millionen Taler! 
stolzen Herrn Erbonkel, Das ist das gesamte geraubte 
bitte sehr! .. Geld! Da fehlt kein einziger 


[  Mauzen 















Hoteldirektors, wird 
Donald befragt, 
beglückwünscht, 
begafft und ein 
Vertreter der 
Bank zählt die 
Beute... 











1 1 F 





Hier, Ihre Belohnung! 








Ein wahrer er | 'Gewesen, Neffe! Weil deine 
' Meisterdetektiv! ee schulden bei mir ganz genau 
Meine Schule! 195000 Taler betragen. 


also genau zwei- 
hunderttausend Taler, 










Danke! | 
VETE 7 Schluck! Wie 
schade! 













"Unglaublich! Ich. 
bin steinreich! 









Diebisch? 
















Aber immerhin bleiben mir noch 5000 | | P''yıe / Tebisch nenne ich einen 
Traum und eröffne ein Detektivbüro! = Sie auf... setzt, auf das er setzen 


„Detektei ups! 
Diebisch"? 


ei 











Was sich dann allerdings als recht 


Und dann gewinnt der Gaul auch 
noch! Und ich gewinne 10000 Taler, die 
ich nicht gewonnen habe, weil keiner ; 
meine hundert Taler gesetzt hat! | 


hartes Brot erweist. Denn seine 


plötzliche Berühmtheit macht Donald 
gewissermaßen zu einem Objekt der 
Begierde. Alle wollen nur noch von ihm 


bedient werden... 


" 

" 

% 
Ks 
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BX Schicken Sie mir Donald! 


Mach dir keine Gedanken. Ich leihe dir | 
die 5000 Taler, die fehlen, damit du den 

Herrn zufriedenstellen kannst. Du darfst den 
Betrag dann im Weiteren in diesem Haus 








abarbeiten. 


Wo ist Donald? Wie 
lange soll ich denn noch |] 
warten? 


| Beeilung! Man 
lässt die Gäste 
nicht warten! 









Das neue LTB 
„Alarm!“ erscheint am | 





Mit 3D-Cover! 
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DEM ASTERIXZEICHNER 


Anlässlich seines achtzigsten Geburtstags 
am 25. April 2007 widmen illustre Gratu- 
lanten aus der Comicwelt dem Altmeister 
des französischen Comics kurze, augen- 
zwinkernde Geschichten. Sie verneigen 
sich auf individuell gestalteten Gomic- 
Seiten vor Albert Uderzo und vor seinem 
Werk, welches Millionen von Lesern in 
aller Welt auf hohem künstlerischem 
Niveau schon seit Jahrzehnten feinste 
Unterhaltung bietet. 


. gr ie Diet et Hm ! Fern Aa u 


Ab 17. Oktober 2007 im Zeitschriftenhandel 


VON I BIS VIUND STEIN AUF STEIN 
DIE MACHT WIRD SICHER MIT DIR SFIN! 





KOMPLETTE SAGA 
JETZT ÜBERALL IM HANDEL! 





u. =2=3==8 0207.12 NEUE UND NEUGESTALTETELEVEL NELIE CHARAAKTERE 


Koch mehr Jediknifte und ein pannender vervollständipen die Stor War Saga 120 Charaktere aus allen sechs Epinoden 
Hersulorderungumodus wie noch nie Huwor lassen sich miteinander kombinieren 


° Wii WWTeRBSDNG 2 rınvarntrions BIER 5 ai 


LUCASARTS 


ls arm sunägbr De he er rn ih 2 ar ae dr | iur Aber Leianiertn bean LT W, u rar ae rn er (ra De er ud Daher ler bie rn wi rar Lid 
= irn © OT (arme Ueber Comes Lid er Lori | da rg en. LDEA, There DECO Degen nd Ti a irn re rn ef ber LEO Ermn  DE Ln e ei Die ES Grup, 


| =] BErWeBullEichartbseneluneliuelulsngadguelrele 
81 und der beliebteste Somic-Geizkragen seitder Erfindung 

ul (CS GENnrocks: Dagobert Duck wird 60! Hoch die lassen 

= natürlich mit frischem und preisgunstigem Leitungswasser. Das 
geschenk von Donald, Tick Tnck und Track - ein Stück einer antiken 
Sscnatzkarte juhrt gie Ducks indes auf eine eiwas Kostspieligere 
heise übersehr vielimehr sehr viel 'salzıgeres Nass. AmInsel=Ziel 
angelangt, Warten diverse Geburtstags-Uberraschungen: Donalds 
kundig gescnwüngener Kickel fordert namlıch zunachst kein 
Geschmeige EUTOUEr sondern einen riesigen Meteor Und als es ın def; 
Tiefe schieblien doch noch guiden JH anzt, Narrender Beute schon 
IieNachtahren des Piraten, der die Karte einst gezeichnetzhatz Wer 
Ja’won! am Endesgeiernif = GarnichtTeienlichfinget Daniel iDusen- 
NED ass eräwegen chronisch ausbieibengerviieizanlungen maus 
ING WVErKStalzraumen 
SO -EINTTARUKUMm 
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